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Im Notfall für Sie erreichbar Telefonnummer
Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettung/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Notruf bei Vergiftungen 089/19240
Rettungsleitstelle des BRK Ebersberg (nur Krankentransporte) 08123/19222
Zentraler Zahnärztlicher Notdienst 089/30005515
Kreisklinik Ebersberg, Pfarrer-Guggetzer-Straße 3, Ebersberg 08092/82-0
Abwasser und Wasser Störung 0175/2617697
Wasserversorgung (Rufbereitschaft) 08106/2425-0
Strom Störung, Bayernwerk AG 0941/28003366
Gaswache der Stadtwerke München, Störungsstelle 089/153016
Freiwillige Feuerwehr Zorneding 08106/22244
Freiwillige Feuerwehr Pöring 08106/20355
Polizeiinspektion Poing, Markomannenstraße 24, Poing 08121/9917-0
Telefonseelsorge
– Evangelisch 0800/1110111
– Katholisch 0800/1110222
Krisendienst Psychiatrie des Bezirks Oberbayern (24 Std./7 Tage erreichbar) 0800/655 3000
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Öffnungszeiten Rathaus:
Montag:  8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag: 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
und  15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
Freitag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Bauamt:
Münchner Str. 15a, 85604 Zorneding
Montag:  8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag: 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
und  15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.30 Uhr – 12.00 Uhr
Freitag: 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
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„Mein Zorneding“ ist eine offizielle Publikation der Ge-

meinde Zorneding. Das Bürgerjournal dient der Infor-

mation der Bürgerinnen und Bürger über relevante 

Entscheidungen, Aktivitäten und Planungen der Ver-

waltung sowie wichtige und ausgewählte Termine und 

Informationen aus dem und über das Gemeindeleben.

„Mein Zorneding“ wird kostenlos an alle Haushalte ver-

teilt, Zusatzexemplare sind im Rathaus (Wartebereich 

EG) erhältlich.

Wir freuen uns über eingereichte Artikel und Fotos. Die-

se werden durch die Redaktion geprüft und sondiert. 

Die Redaktionshoheit obliegt ausschließlich der Gemein-

de Zorneding. Es besteht kein Anspruch auf Veröffentli-

chung. Änderungen oder Kürzun-

gen der eingereichten Texte liegen 

im Ermessen der Redaktion und 

bedürfen keiner Genehmigung.

Urheberrecht an den Fotos liegt 

bei der Gemeinde Zorneding bzw. 

den per Bildnachweis belegten 

Unternehmen, Institutionen oder Einzelpersonen. Für 

Urheberrechte und Datenschutz gegenüber Dritten sind 

die Lieferanten verantwortlich und wir gehen davon aus, 

dass die Einwilligung zur Veröffentlichung der uns zur 

Verfügung gestellten Daten (Fotos und Texte) vorliegt.
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Redaktionstermine für die nächsten 
3 Ausgaben: (12.00 Uhr): 

Februar-Ausgabe:  Montag, 15.01.2024

April-Ausgabe:  Montag, 11.03.2024

Juni-Ausgabe:  Montag, 13.05.2024

Ortsverteilung jeweils zum Anfang des Ausgabe-Monats

B Ü R G E R J O U R N A L

http://www.zorneding.de
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ein sehr ereignisreiches Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Wer gedacht hat, dass es mit dem 
Ukrainekrieg schon schlimm genug war, 
wurde mit dem Überfall und dem Krieg im 
Gaza-Streifen leider eines Schlimmeren be-
lehrt. Noch spüren wir die Auswirkungen 
dieses Konfliktes nicht. Unser Mitgefühl gilt 
allen Opfern (auch) dieses Krieges. 

Bei uns in der Gemeinde gibt es im Rück-
blick wesentlich besseres zu berichten. Wir 
hatten mehrere Festivitäten, beginnend 
mit dem Maibaum in Pöring, dem 150jäh-
rigen Jubiläum der Feuerwehr Zorneding, 
dem Dorffest und dem 300jährigen Jubi-
läum des Kirchenbaus in Zorneding. Das 
Wetter war teilweise sogar zu gut, aber 
alle Feste waren gut besucht. Jetzt beginnt 
die „staade Zeit“ mit allen Aktivtäten zur  
Advents- und Weihnachtszeit. Darunter 
auch das alljährliche Adventssingen vor dem 
Rathaus, zu dem ich Sie herzlich einlade. 

Auch für den Gemeinderat waren es be-
wegte Zeiten. Neben den „üblichen“ Be-
schlüssen zum Haushalt, Beschaffungen, 

Baugenehmigungen wurden viele Entschei-
dungen zur Zukunft des Ortes getroffen, 
zum Beispiel über den Kiesabbau und die 
Geothermie. Einige Beschlüsse stehen über 
den Jahreswechsel noch an, insbesondere 
das Verkehrsgutachten und die Machbar-
keitsstudie über die Wärmeversorgung im 
Ort. „Mein Zorneding“ wird darüber be-
richten.

Drei Wünsche liegen mir noch am Herzen. 
Erster: Der Weihnachtswunschbaum im 
Rathaus. Sie helfen damit Kindern und Fa-
milien im Ort, denen es nicht so gut geht 
und machen ihnen eine kleine Freude zum 
Weihnachtsfest. 
Zweiter: Verzichten Sie auf Böller und Feu-
erwerk zu Silvester. Sie tun damit der Um-
welt und allen Haustieren einen großen Ge-
fallen. In diesem Heft werden Alternativen 
dazu aufgezeigt.
Dritter: Ich wünsche Ihnen allen eine be-
sinnliche Vorweihnachtszeit, ein gesegne
tes und frohes Weihnachtsfest, viel Kraft 
und Zuversicht und ein gutes und gesundes 
neues Jahr 2024.

Herzlichst Ihr

Piet Mayr
1. Bürgermeister

Liebe Zornedingerinnen und Zornedinger,

Einladung zum Neujahrsempfang 2024

Liebe Zornedingerinnen und Zornedinger, 
in diesem Jahr laden wir Sie am Samstag, den 13. Januar 2024 ab 
20.00 Uhr alle wieder herzlich zum öffentlichen Neujahrsempfang 
im Martinstadl ein. 

Die Gemeindekasse informiert 

Wichtige Termine für Steuern und Gebühren 
Müllgebühren 01.02.2024
Grund- und Gewerbesteuer 15.02.2024
Alle zahlungspflichtigen Bürgerinnen und 
Bürger werden darum gebeten, fällige 
Beträge fristgerecht unter Angabe der je-
weiligen Finanzadresse (ggf. des Personen-
kontos) laut Bescheid an die Gemeinde 
Zorneding zu überweisen. Sie erhalten 
hierzu keine Zahlungserinnerung. Bitte 
überweisen Sie, die im Februar 2024 
fälligen Müllgebühren und die Grund- 
und Gewerbesteuer wegen des Jahres-

abschlusses aber erst im neuen Jahr kurz 
vor dem Fälligkeitstermin und nicht be-
reits im Dezember 2023. Vielen Dank!
Eine einfache und bequeme Möglichkeit 
bietet das SEPA-Basis-Lastschriftverfah-
ren. Hierbei übernimmt die Kassenver-
waltung die Verantwortung für einen 
pünktlichen Zahlungseingang. 

Die SEPA-Mandatsvordrucke für den Ein-
zug erhalten Sie von den Mitarbeiter*in-
nen der Gemeindekasse oder Sie können 

sich diese auch schnell und bequem von 
zu Hause aus herunterladen. Den Link 
zum Formular Sepa-Mandat finden Sie 
unter www.zorneding.de auf der Start-
seite ganz unten links unter Kontakt.

Fragen zum Lastschrifteinzug beantwor-
ten Ihnen die Mitarbeiter*innen der Ge-
meindekasse gerne. Bitte geben Sie die-
sen umgehend Bescheid, wenn sich ihre 
Bankverbindung geändert hat.

http://www.zorneding.de


Rathaus & BürgerserviceRathaus & Bürgerservice
B Ü R G E R J O U R N A L

4 

Öffentliche Sitzung TOP 6

Kommunales Rechnungswesen; Jahres-
rechnung; Genehmigung der über- und 
außerplanmäßigen Haushaltsüberschrei-
tungen im Verwaltungs- und Vermögens-
haushalt 2022
Beschluss: Die über- und außerplanmä-
ßigen Haushaltsüberschreitungen im 
Jahr 2022 im Verwaltungshaushalt mit 
600.475,25 € und im Vermögenshaushalt 
mit 218.586,42 € werden gem. Art. 66 
Abs. 2 GO genehmigt. 
Beschlussergebnis: 16 Ja : 0 Nein

Öffentliche Sitzung TOP 7.1

Einrichtungen für Kinder und Jugendli-
che; Katholische Kindergärten Pfarramt 
St. Martin; Antrag auf Defizitausgleich 
2022 und 2023 

Beschluss: 
1. Die Gemeinde bezuschusst die im Jahr 
2022 tatsächlich entstandenen Defizite 
der katholischen Kindergärten der Kir-
chenstiftung St. Martin in Zorneding mit 
folgenden Höchstbeträgen: 
• Kindergarten St. Martin  66.846,45 €
•  Kindergarten  Pfr. Paulöhrl  86.955,14 €
• Kinderhaus St. Georg  78.625,86 €
2. Die Gemeinde bezuschusst die voraus-
sichtlichen Defizite der katholischen Kin-
dergärten der Kirchenstiftung St. Martin in 
Zorneding für das Jahr 2023 mit folgenden 
Höchstbeträgen:
•  Kindergarten St. Martin    76.930,00 €
•  Kindergarten  Pfr. Paulöhrl  82.350,00 €
• Kinderhaus St. Georg 135.330 ,00 €
Nach Abschluss des Haushaltsjahres 2023 
ist die Jahresrechnung der Kindergärten 
vorzulegen. 
Beschlussergebnis: 16 Ja : 0 Nein

Öffentliche Sitzung TOP 7.2

Einrichtungen für Kinder und Jugendli-
che; Defizitabrechnung der Mittagsbe-
treuung vom 01.09.2022 – 31.08.2023
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt der 
Übernahme des tatsächlichen Defizits in 
Höhe von 17.894,64 € für das Betreuungs-
jahr 2022/2023 der Mittagsbetreuung der 
Grundschule Zorneding zu. 
Beschlussergebnis: 16 Ja : 0 Nein

Öffentliche Sitzung TOP 8

Hochbau; Kommunales Klimaschutz-
netzwerk (KSN)
Die Gemeinde Zorneding nimmt am Kom-
munalen Klimaschutz-Netzwerk der Ener-
gieagentur Ebersberg-München gGmbH 
und des Instituts für nachhaltige Energie-
versorgung GmbH (INEV) teil. 
Beschlussergebnis: 16 Ja : 0 Nein

Aus dem Gemeinderat
Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 
28.09.2023 (Auszug)

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 
26.10.2023 (Auszug)

Öffentliche Sitzung TOP 2.1

Organisation; Ergebnis aus dem Bericht 
zur Begutachtung der Kassensicherheit 
bei der Gemeinde Zorneding
Beginnend mit dem Jahr 2013 finden im 
2-Jahres-Rhythmus im Rathaus und den 
angeschlossenen bargeldführenden Or-
ganisationseinheiten (z. B. Wertstoffhof) 
Begutachtungen zur IST-Situation der Si-
cherheit in der Kasse statt.

Fazit: Wiederholt wies der Sachverstän-
dige darauf hin, dass sich die Gemeinde 
Zorneding mit ihrem Standard im Spitzen-
feld der Kommunalverwaltungen Bayerns 
befindet. Weitere Empfehlungen zu Ver-
besserungen konnten durch den Sachver-
ständigen nicht unterbreitet werden. Die 
Verwaltungsleitung und ihre Mitarbeiter 
werden weiterhin bestrebt sein, dieses 
Niveau zu halten. 

Öffentliche Sitzung TOP 7

Stadtentwicklung; Antrag der CSU- 
Fraktion an den Gemeinderat
Beschluss: Der Gemeinderat beauftragt 
die Verwaltung, die Entwicklung eines 
neuen Ortszentrums ab dem Gemeinde-
grundstück Anton-Grandauer-Straße 4 
über das Haus der Vereine, den anschlie-
ßenden Parkplatz, bis zum Schmiedweg 
im Osten und bis zur Münchner Straße im 
Süden inkl. Schmiede durch die Vergabe 
von Erbbaurecht oder eines alternati-
ven Modells zu überprüfen. Im nächsten 
Schritt soll die Verwaltung geeignete In-
vestoren finden, die dem Gemeinderat 
entsprechende Projektierungen vorstellen 
werden.
Beschlussergebnis: 16 Ja : 0 Nein

Öffentliche Sitzung TOP 8

Volkshochschule und Musikschule; Ab-
schluss von neuen Zuschussvereinba-
rungen zwischen der Volkshochschule 
Vaterstetten e.V. bzw. Musikschule Va-
terstetten e.V. und der Gemeinde Zorne-
ding
Wegen persönlicher Beteiligung (2. Vor-
sitzender der Musikschule) übergab  
1. Bürgermeister Mayr den Vorsitz an die 
2. Bürgermeisterin Poschenrieder.
Beschluss: Der geänderten Zuschussver-
einbarung mit der Volkshochschule Va-
terstetten
Erwachsenenbildung e.V. bzw. der Musik-
schule Vaterstetten e.V. wird in der vorge-
legten Form ab 01.01.2024 zugestimmt 
und der Bürgermeister zur Vertragsunter-
zeichnung ermächtigt.
Beschlussergebnis: 13 Ja : 2 Nein



Sicher durch Schnee und Eis
Winterdienst mit Räum- und Streupflichten
Eine unfreiwillige Rutschpartie auf Schnee 
und Eis kann viel Ärger bringen. Nicht nur 
für den Verletzten, sondern ggf. auch für 
den, der seiner Räum- und Streupflicht 
nicht nachgekommen ist. 
Bitte nehmen Sie Ihre Pflichten in Sachen 
Winterdienst ernst. Hier zur Erinnerung die 
wichtigsten Bestimmungen, die sich aus 
der Gemeindeverordnung und aus dem 
Bayerischen Straßen- und Wegegesetz er-
geben: 
•   Bei Schnee oder Eisglätte müssen die 

Gehbahnen entlang der gesamten 
Grundstücksgrenze (auch bei Eck- und 
Dreiseit-Grundstücken, die an öffentli-
che Wege angrenzen) an Werktagen bis 
7 Uhr, Sonn- und Feiertagen spätestens 
bis 8 Uhr vom Schnee geräumt bzw. ge-
streut sein. 

•   Als Streumittel dürfen keine ätzenden 
Stoffe, wie z.   B. Streusalz, verwendet 
werden. 

•   Die Schneeräum- und Streuarbeiten  
sind bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, 
wie dies zur Verhütung von Gefahren 
erforderlich ist.

•   Sollte kein Gehweg vorhanden sein, be-
steht auf dem von Fußgängern genutz-
ten Teil am Rande der öffentlichen Straße 
eine Streu-, Räumpflicht in der Breite von 
1,20 m gemessen vom Fahrbahnrand 

•   Ein Verstoß gegen diese Verpflichtungen 
kann mit einem Bußgeld bis zu 500 € 
geahndet werden.

•   Es ist außerdem, insbesondere bei Tau-
wetter, für ungehinderten Wasserablauf 
durch Freimachen der Straßenrinnen zu 
sorgen. Hydranten und Fußgängerüber-
wege sind freizuhalten.

•   Es wird ausdrücklich darauf aufmerk-
sam gemacht, dass die Grundstücksei-
gentümer für die Unfälle, die aus der 
Nichterfüllung vorstehender Pflichten 
entstehen, die volle Haftung tragen.

Die Gemeinde hat im Ort zahlreiche Streu-
kästen aufgestellt. Das Streumaterial kann 
jederzeit für die Sicherung der Gehbahnen 
entnommen werden. Im Interesse unse-
rer Mitbürger, insbesondere zum Schutz 
von älteren Personen und Kindern, bitten 
wir Sie, den Winterdienst gewissenhaft 
durchzuführen. Falls Sie hierzu nicht in der 
Lage sind, müssen Sie hierfür jemanden 
beauftragen.

Ihre Gemeindeverwaltung
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Öffentliche Sitzungen der  
Gemeinde Zorneding:

Dezember 2023
Dienstag 12.12.2023, 19.00 Uhr HFS 
Dienstag 19.12.2023, 19.00 Uhr EAK 
Dienstag 19.12.2023, 19.00 Uhr GBU
Donnerstag 21.12.2023, 19.00 Uhr GR
Januar 2024
Dienstag 23.01.2024, 19.00 Uhr EAK
Dienstag 23.01.2024, 19.00 Uhr GBU
Donnerstag 25.01.2024, 19.00 Uhr GR
Dienstag 30.01.2024, 19.00 Uhr HFS
HFS = Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss (kleiner Sitzungssaal)
GBU = Grundstücks-, Bau- und Umweltausschuss (kleiner Sitzungssaal)*
EAK = Arbeitskreis Energiewende Zorneding 2030 (großer Sitzungssaal)
GR = Gemeinderat (großer Sitzungssaal)
BK = Büchereikuratorium 

*GBU und EAK finden am gleichen Tag statt, EAK beginnt im Anschluss 
an GBU. Genauer EAK-Beginn abhängig vom GBU-Sitzungsverlauf

Änderungen sind vorbehalten. Die aktuellen 
Termine, die Sitzungsorte und die öffentlichen 
Tagesordnungen zu den Gemeinderatssitzun-
gen finden Sie in unseren amtlichen Aushänge-
kästen, auf der Gemeindehomepage und im 
Ratsinformationssystem https://zorneding.rats 
infomanagement.net. Hier können Sie nach 
deren Genehmigung durch den Gemein-
derat auch die öffentlichen Protokolle und  
48 Stunden vor einer öffentlichen  Sitzung die je-
weiligen Beschlussvorlagen und Unterlagen dazu 
ansehen.

Das Ratsinformationssystem erreichen 
Sie mobil über die BürgerApp (verfüg-
bar für iOS Suchbegriff „iRich Bürger“ 
im Apple AppStore und für Android Suchbegriff 
„anRich Bürger“ im Google Play Store). 

Formulare zur Einkommensteuererklärung 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf 
hin, dass die Formulare zur Einkommen-
steuererklärung im Februar 2024 vom Fi-
nanzamt Ebersberg nur in limitierter Auf-
lage zur Verfügung gestellt werden.
Leider können von uns auch keine weite-

ren Formulare mehr nachbestellt werden. 
Wir bitten Sie daher um einen sparsamen 
Umgang mit den limitierten Vordrucken. 
Reichen Sie Ihre Einkommenssteuererklä-
rung am besten digital beim Finanzamt 
ein. 
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Öffentlichkeitsbeteiligung zum Thema 
Bahnlärm – 2. Phase
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Eisenbahn-Bundesamt informiert, dass 
am 20. November 2023 die zweite Phase 
der Öffentlichkeitsbeteiligung zur Lärmakti-
onsplanung an Schienenwegen des Bundes 
der Runde 4 beginnt. 
Bis zum 2. Januar 2024 haben Sie dann die 
Gelegenheit, dem Eisenbahn-Bundesamt 
eine Rückmeldung zu dem Entwurf des 
Lärm aktionsplanes sowie zu dem Beteili-
gungsverfahren zu geben. Hierzu wird er-
neut eine Beteiligungsmöglichkeit auf der 
Beteiligungsplattform www.laermaktions 
planung-schiene.de freigeschalten.

Die Ergebnisse der ersten Befragung sind ein 
Teil des Lärmaktionsplan-Entwurfes, den das 
Eisenbahn-Bundesamt passend zum Start 
der zweiten Beteiligungsphase am 20. No-
vember 2023 veröffentlichen möchte.

Die Veröffentlichung erfolgt auf der Be-
teiligungsplattform www.laermaktionspla 
nung-schiene.de und auf der Internetseite 
des Eisenbahn-Bundesamtes unter www.
eba.bund.de/lap. Bereits jetzt finden Sie auf 
der Beteiligungsplattform zusätzliche Infor-
mationen über das Verfahren und den wei-
teren Ablauf der Öffentlichkeitsbeteiligung.
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Austeiler und Aus-
teilerinnen gesucht!
Für den Verteildienst in Zorneding 
(Bürgerjournal, Prospekte) werden 
noch Jugendliche ab 14 Jahren ge-
sucht. Auch „Springer“, die nur auf 
Anfrage zum Einsatz kommen, werden 
gerne in die Liste aufgenommen. 

Euer Einsatz wird vergütet und Ihr 
könnt so Euer Taschengeld aufbessern! 
Meldet Euch im Service-Büro am Her-
zogplatz 19, Tel. 0 81 06 / 999 11 18. 
Wir freuen uns auf Euch.

Adventssingen am 17.12.2023 
Am 3. Adventssonntag, den 17.12.2023 
um 17.00 Uhr laden wir Sie wieder herz-
lich zum traditionellen Adventssingen 
vor dem Rathaus ein. Bürgermeister Piet 
Mayr liest Advents- und Weihnachtsge-
schichten, die musikalisch von Bläser- 
Ensembles umrahmt werden. Mitglieder 
des Makoga-Partnerschaftsausschuss wer-

den zugunsten von Makoga Glühwein und 
Kinderpunsch ausschenken. 
Der Burschenverein plant an diesem Ad-
ventswochenende, 16. und 17.12.2023, je-
weils auch wieder einen Christkindlmarkt 
am Rathausparkplatz zu organisieren, der 
an beiden Tagen ab 13.00 Uhr geöffnet 
sein soll.

Feiern mit Vernunft und Augenmaß: Silvester 2023 / 2024
Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger,

der Jahreswechsel steht bevor und das 
Feuerwerk ist für viele eine liebgewonnene 
Gewohnheit. Mit dem Feuerwerk verhält 
es sich ähnlich wie mit dem Alkohol. Schon 
mit Vernunft und Augenmaß lassen sich 
größere Schäden vermeiden. Feuerwerk 
muss nicht heißen, dass der Nachthimmel 
an Silvester an vielen Stellen im Gemeinde-
gebiet fast so hell wie der Tag wird – ver-
bunden mit Schall und Rauch. Bitte denken 
Sie daran, dass die übermäßige Knallerei
 ❚ Wild- und Haustiere sowie die Vögel 

unnötig aufschreckt,
 ❚ mit dem Feuerwerk eine Unmenge 

von Feinstaub und gesundheitsschädli-
chen Abgasen freigesetzt wird,

 ❚ viel Geld kostet, das schnell „verschos-
sen“ ist,

 ❚ unsere Straßen und Plätze mit Müll 
und Abfall verunreinigt und damit un-
sere Bauhofmitarbeiter mit vermeid-
baren, zusätzlichen Reinigungsarbei-
ten beauftragt werden müssen. 

Wenn Sie auf das Silvesterfeuerwerk ver-
zichten oder zumindest stark einschränken, 
leisten Sie einen wesentlichen Beitrag zum 
Umweltschutz, zum Erhalt der Artenviel-
falt und schonen dabei zusätzlich Ihren 
eigenen Geldbeutel. Stattdessen würden 
sich viele gemeinnützige Organisationen 
über eine Spende freuen oder Sie unter-
stützen stattdessen den lokalen Handel 
und die Gastronomie. Ihre Gesundheit, 
Ihre Umwelt und unser Gewerbe danken 
es Ihnen. 

Ihre Gemeindeverwaltung, der BUND Naturschutz 
- Ortsgruppe Zorneding - und der Vorstand des 

Vereinskartells Zorneding-Pöring
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Veranstaltungen zur Integration 
Sprachcafé – Tanzabend
Die Gemeinde möchte Personen, die neu 
nach Zorneding gekommen sind, dabei 
helfen, interkulturelle Kontakte zu knüp-
fen, Leute kennenzulernen und Freund-
schaften zu schließen.
Deshalb findet das Sprachcafé weiterhin 
14tägig in der Café-Bar Herzog statt. Die 
Termine finden Sie immer auf der Home-
page unter Veranstaltungen. 
Seit November gibt es auch wieder die 
Tanzabende im Martinstadl, an denen 
man Tänze aus verschiedenen Regionen 
und Kulturkreisen kennenlernen kann. 
Tanzen verbindet, macht Freude und er-
leichtert es, Freundschaften zu knüpfen.

Die nächsten Tanzabend-Termine sind je-
weils freitags um 19.00 Uhr am: 
08.12.2023, 19.01.2024, 23.02.2024, 
15.03.2024 und 19.04.2024
Der Eintritt zu den oben genannten Ver-
anstaltungen ist frei, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Die genauen Termine 
und die Orte werden wir als Plakate in 
den Schaukästen, im Veranstaltungska-
lender unter www.zorneding.de und in 
den sozialen Medien der Gemeinde ver-
öffentlichen. 
Bei Fragen erreichen Sie die Integrations-
beauftragten der Gemeinde Zorneding 
Frau Smirnova per E-Mail: integration@
zorneding.bayern.de.©
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Wunschbaum
Für Seniorinnen 
und Senioren
Auch im Landkreis Ebersberg leben Seni-
oren, für die ein kleines Weihnachtsge-
schenk oder ein Weihnachtsessen nicht 
selbstverständlich ist. Helfen Sie uns, 
dass Senioren mit geringer Rente oder 
Einkommen ein Weihnachtsgeschenk 
bekommen. 
Die Wünsche schmücken den Weih-
nachtsbaum im Landratsamt Ebersberg 
und warten darauf, dass sie von Bür-
ger*innen erfüllt werden. Die Senioren 
sollen durch den Wunschbaum eine 
kleine Aufmerksamkeit bekommen. Der 
Weihnachtswunschbaum steht ab Mon-
tag, 04.12.2023 im Foyer des Landrat-
samtes und wartet darauf, dass die Wün-
sche der Senioren von Ihnen gepflückt 
werden.
Der Wert eines aufgehängten Wunsches 
kann bis zu 25 € betragen. Dazu nehmen 
Sie einen Wunschzettel vom Baum ab 
und tragen sich in die Liste ein, die im 
Landratsamt am Bürgerservice ausliegt. 
Nach Besorgung des Wunsches bringen 
Sie diesen bis 15.12.2023 zum Landrat-
samt, wo die Wünsche bis zur Besche-
rung gesammelt werden. Gerne dürfen 
Sie dem Geschenk Ihre Weihnachtswün-
sche z. B. mit einer Karte oder gemaltem 
Bild hinzufügen. Am 19.12.2023 werden 
die Geschenke übergeben.

Wo steht der Baum?
Landratsamt Ebersberg – Im Foyer
Eichthalstraße 5, Ebersberg

Wunsch pflücken ab Mo., 04.12.2023
Mo – Mi 07.30 – 17.00 Uhr
Do 07.30 – 18.00 Uhr
Fr 07.30 – 12.30 Uhr
Fragen: gisela.niedermeier@lra-ebe.de

Weihnachtswunschbaum
Zaubern Sie Zornedinger Kindern 
ein Lächeln aufs Gesicht
Wie in jedem Jahr steht im Zornedinger 
Rathauses wieder ein geschmückter Tan-
nenbaum. Das Schmücken des Weihnachts-
baums wurde in diesem Jahr von Kindern 
der Gemeindemitarbeiter*innen übernom-
men. An dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön an alle Beteiligten. Außerdem wurden 
daran Wunschkärtchen aufgehängt.
Auf jedem dieser nummerierten Anhänger 
befindet sich der Wunsch eines bedürfti-
gen Kindes einer Zornedinger Familie. Die 
2. Bürgermeisterin Frau Bianka Poschenrie-
der und die Zornedinger Tafel werden sich 
darum kümmern, dass die Wünsche der Kin-
der rechtzeitig im Rathaus eintreffen. 
Kommen Sie ab 01.12.2023, solange es noch 
Wunschkarten gibt, spätestens aber bis 
07.12.2023 ins Rathaus und melden Sie sich 
zuerst bei Frau Butscher oder Frau Zent-
höfer im Zimmer 1.11 im 1. Stock, damit 

wir Ihre Kontaktda-
ten erfassen können. 
Sie können sich dann 
einen Wunsch aussu-
chen, der Ihnen besonders gut gefällt. Mit 
dem Geschenk werden Sie auf jeden Fall ei-
nem Kind eine große Freude bereiten.
Den von Ihnen besorgten Weihnachts-
wunsch (verpackt und nummeriert) geben 
Sie bitte bis spätestens Freitag, 15. Dezem-
ber, 12.00 Uhr im Rathaus bei Frau But-
scher ab. 
Rechtzeitig vor dem Fest wird Ihr Präsent 
dann an die Familie weitergeleitet. So freut 
sich das Kind am Heiligen Abend über das 
Geschenk und gleichzeitig bleibt die Anony-
mität der Betroffenen gewahrt. 
Im Voraus ein herzliches Dankeschön an 
alle Wunscherfüller*innen und Helfer* 
innen!

http://www.zorneding.de
mailto:integration@zorneding.bayern.de
mailto:integration@zorneding.bayern.de
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Wertstoffhof „Am Sportpark 3“
Montag und Mittwoch 13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 08.00 – 13.00 Uhr

Annahmeschluss von Wertstoffen an allen 
Öffnungstagen jeweils 15 Minuten vor der 
Schließungszeit.

Abfuhr der Gelben Säcke
Die Gemeindeverwaltung bittet darum, 
die gelben Säcke immer am Vorabend des 
jeweiligen Abfuhrtages bereit zu stellen. 
Die Entsorgungsfirma beginnt bereits ab 
6.30 Uhr mit der Abholung. Zu spät he-
rausgestellte Säcke können nicht nach-
träglich abgeholt werden. Zu früh her-
ausgestellte Säcke reißen häufig auf und 
verschmutzen die Straßen und die Um-
welt. Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Die nächsten Abholtermine:

Datum Tag Ort
20.12.2023 Mittwoch Pöring*, Zorneding Süd
21.12.2023 Donnerstag Zorneding 
22.12.2023 Freitag Daxenberg 
17.01.2024 Mittwoch Pöring*, Zorneding Süd
18.01.2024 Donnerstag Zorneding 
19.01.2024 Freitag Daxenberg

*Pöring (mit Ingelsberg und Wolfesing)

Verkauf von Abfallsäcken
Am Kassenautomat im Rathaus Zorneding 
können Sie einfach und unkompliziert fol-
gende Abfallsäcke kaufen:
 ❚ Blaue Restmüllsäcke 3,50 Euro/St.
 ❚ Kompostsäcke 2 Euro/St.
 ❚ Braune Gartenabfallsäcke 40 Cent/St.

Die braunen Gartenabfallsäcke erhalten 
Sie zusätzlich am gemeindlichen Wert-
stoffhof zu den regulären Öffnungszeiten.

Papiersammlung
Die Altpapiersammlung findet jeden 
1. Samstag im Monat als Abholservice 
statt. Ist der 1. Samstag ein Feiertag wie 
Samstag, 06.01.2024 Hl. Drei Könige, 
dann verschiebt sich die Abholung auf 
den 2. Samstag.

Die nächsten Papiersammlungen:
Samstag, 13.01.2024  

(Verschiebung wegen Feiertag)
Samstag, 03.02.2024

Die Altpapiersammlung beginnt be-
reits ab 8.30 Uhr. 

Bitte das Altpapier möglichst getrennt 
nach Kartonagen und klassischem Zei-
tungspapier/Heften und Büchern am 
Straßenrand rechtzeitig bereitstellen. 
Der Erlös aus den Papiersammlungen 
kommt dem TSV Zorneding und dem 
Feuerwehrverein Pöring zu Gute, die die 
Sammlung durchführen.

Müllkalender 

 

 

Zeitgleich mit dem vorliegenden Bür-
gerjournal wird der Müllkalender 2024 
als Druckversion verteilt. Sie finden die-
sen in Kürze auch auf der Homepage 
der Gemeinde. Möchten Sie sich Ihren 
digitalen Müllkalender 2024 spezielle 
für Ihre Straße herunterladen und an 
das Herausstellen erinnert werden?  
Sie finden diesen zum Herunterladen 
ab 15.12.2023 ebenfalls auf www.
zorneding.de.

Wertstoffhof & Abfalltermine

Verschiebungen Abfuhrtermine
Restmüll wegen Weihnachten
Samstag, 23.12.2023 frühere Abfuhr 
Montagsgebiet 
 ❚  Mittwoch, 27.12.2023  

Abfuhr Dienstagsgebiet 
 ❚  Donnerstag, 28.12.2023  

Abfuhr Mittwochs- und Donnerstags-
gebiet 

Verschiebungen Kompost-Abholung  
wegen Neujahr jeweils 1 Tag später
 ❚ Dienstag, 02.01.2024  

Abfuhr Montagsgebiet 
 ❚ Mittwoch, 03.01.2024  

Abfuhr Dienstagsgebiet 
 ❚ Donnerstag, 04.01.2024  

Abfuhr Mittwochsgebiet 

Nutzen Sie für alle Abfuhrtermine gerne 
auch den digitalen Müllkalender auf der 
Gemeindehomepage www.zorneding.de 
und lassen Sie sich an Ihre individuellen 
Abholungstermine erinnern. 

Christbaumsammlung – Montag,
08.01.2023 an den Sammelstellen
Wir bitten Sie, die Weihnachtsbäume an 
den markierten Sammelstellen in Ihrem 
Wohngebiet abzulegen. Vorher sind alle 
Reste wie Lametta, künstlicher Schnee, 
Wachsreste etc. von den Bäumen zu ent-
fernen, um eine ordnungsgemäße Kom-
postierung zu gewährleisten. 

Problemmüllsammlung am 02.02.2024
Am Freitag, den 02.02.2023 können Sie 
von 11.30 – 13.00 Uhr Problemmüll beim 
Giftmobil, dass bei der Anton-Grandauer- 
Str. 3 (hinter der Kirche) stehen wird, ab-
geben.
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http://www.zorneding.de
https://www.zorneding.de/Wohnen-Leben/Abfall-Energie-Wasser/M%C3%BCllkalender/
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Energiespartipp
„Advent, Advent!“
Die ursprüngliche Idee der Adventszeit ist es zur Ruhe zu kommen 
und sich zu besinnen. Heute ist der Advent meistens geprägt durch 
konsumorientierte Weihnachtsmärkte, zahlreiche Beleuchtungen, 
Weihnachtsleckereien schon ab August und mitunter auch Stress bei 
der Besorgung der letzten Geschenke. An Weihnachten gibt es alles 
im Übermaß: Essen, Trinken, Geschenke, Verpackung, Plastik!
Wie sieht es bei Ihnen aus? Denken Sie auch rund um die Weih-
nachtszeit an das Klima und passen Ihr Verhalten an? An welcher 
Stelle versuchen Sie traditionelle Gewohnheit klimagerechter zu ge-
stalten? 
Damit Sie entspannt durch den Dezember kommen und neben all 
den Weihnachtsmarktbesuchen, Weihnachtsfeiern und  -treffen, Ge-
schenkeeinkäufen und Adventsleckereien auch Umwelt und Klima 
nicht in Vergessenheit geraten, hier 5 Tipps für guten Klimaschutz in 
der Vorweihnachtszeit:

1. Lebende Weihnachtsbäume 
Ein Christbaum gehört für die meisten Deutschen zu Weihnachten 
einfach dazu. Zum Glück gib es klimafreundliche Alternativen: Inzwi-
schen gibt es in unserer Region diverse Angebote, einen eingetopften 
Weihnachtsbaum mit Wurzelballen zu erstehen. Nach Weihnachten 
können Sie den Baum in den Garten pflanzen und dort weiterleben 
lassen. Wer keinen Gartenplatz hat, kann den Baum mieten statt 
kaufen und nach den Feiertagen zurückgeben. Der Verkäufer sorgt 
dann für die Wiedereinpflanzung. In jedem Fall sollte Ihr Weihnachts-
baum aus regionalem Anbau kommen. Bei Angeboten aus dem Bau-
markt ist das oft nicht der Fall! Echten ökologischen Anbau können 
Sie am FSC-, Naturland- oder Bioland-Siegel erkennen, siehe unter  
www.weihnachtsbaumfreunde.de.

2. Selbstbefüllte Adventskalender 
Mittlerweile ist das Angebot an konventionellen Adventskalendern 
riesig. Wer jedoch Lust und Zeit für eine selbstgemachte Variante hat, 
ist damit viel persönlicher – und nachhaltiger – unterwegs. Googlen 
Sie einfach einmal nach dem Suchwort „nachhaltige Adventskalen-
der“ und lassen Sie sich inspirieren von den vielen Ideen: ganz ein-
fach verpackt in Brotzeittüten, in kleinen Glässchen, die übers Jahr 
gesammelt wurden oder – etwas aufwändiger – ein kleiner Heißluft-
ballon aus Pappmaché, an dessen Korb kleine Geschenke hängen. Der 
Fantasie und dem Bastelspaß sind keine Grenzen gesetzt! Ein gutes 
Zwischending ist der Kauf von wiederbefüllbaren Adventskalendern, 
die Sie Jahr für Jahr aufs Neue bestücken können.

3. Lokale Weihnachtsmärkte 
Natürlich gibt es mittlerweile viele Weihnachtsmärkte, die sich dem 
Nachhaltigkeitstrend verschrieben haben und Themen wie Bio, Fair-
trade oder Vegan adressieren – gerade in und um Großstädte wie 
München. Jedoch sind kleine, traditionelle, lokale Weihnachtsmärkte 
schon von Haus aus nachhaltig, denn dort werden überwiegend 
Handwerk, Essen und Getränke aus der Region angeboten. Solche 
Märkte finden oft an nur einem Adventswochenende statt. Achten 
Sie auf die Lokalpresse und die Informationen der Kommune.

4. Klimabewusste Geschenke 
Schenken Sie doch z. B. einen Baum von plant-my-tree.de und för-

dern Sie damit Aufforstungsprojekte. Oder wie wäre es mit einem 
Zertifikat der AktionZukunft+? Ein Zertifikat kostet 20 Euro und ist 
mit einem Wert von einer Tonne CO2 hinterlegt. Sie unterstützen 
damit gleichzeitig Klimaschutzprojekte vor Ort in der Region sowie 
im globalen Süden.

5. Stromsparende Beleuchtung
Herkömmliche Lichterketten sind extreme Stromfresser. Wechseln Sie 
deshalb unbedingt zu LED-Lichterketten! Neuere Exemplare haben 
meist eine integrierte programmierbare Timer-Funktion, so dass sich 
die Lämpchen zur voreingestellten Zeit an- und ausschalten. Ältere 
LED-Ketten können Sie mit Zeitschaltuhr betreiben.

Weitere Klima- und Energiespartipps finden Sie auf 
www.energieagentur-ebe-m.de/Energiespartipps#energiespartipp
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Begrünte Fassaden fürs Klima 

Begrünte Fassaden sind keine Erfindung der Neuzeit. 
Schon zu früheren Zeiten nutzte man die in den dicken 
Mauern der Klöster gespeicherte Wärme zum Wein- 
anbau. Auch Pflanzen wie Hopfen oder Wildrosen  
wurden direkt am Haus gezogen. Heute kann man  
begrünte Fassaden vor allem verwenden, um den Folgen 
des Klimawandels und der dichten Bebauung etwas  
entgegenzusetzen. Grüne Fassaden verbessern nicht 
nur das Kleinklima und die Luftqualität. Sie schützen  
außerdem den Wohnraum vor Hitze und Kälte und  
bieten neuen Lebensraum für Tiere.

1. Positive Wirkung auf das Kleinklima
Fassadenbegrünungen beeinflussen das Kleinklima positiv, 
weil sie die Fassade beschatten, diese sich dadurch nicht  
so aufheizt und zusätzlich Wasser verdunstet. Begrünte 
Fassaden sind damit lokale natürliche Klimaanlagen. Dieser 
Effekt ist umso größer, je mehr Gebäude in einem Gebiet  
begrünt sind.

2. Natürlicher Feinstaubfilter
Das dichte Laub einer Fassadenbegrünung bindet einen 
großen Anteil schädlicher Luftinhaltsstoffe und Staub.  
Im Zusammenspiel mit ihrer Verdunstungsleistung sind 
Grünfassaden daher eine Art „natürliche Luftreinigungs-
anlage“ mit sehr geringem Platzbedarf. Und natürlich  
produzieren die grünen Blätter der Pflanzen dauerhaft 
Sauerstoff und binden Kohlendioxide.

3. Isolationseffekt zu jeder Jahreszeit 
Dauergrüne Rankpflanzen erzeugen einen Isolations- 
effekt und können damit im Winter die Heizkosten in dem 
Gebäude senken. Im Sommer sorgt die Begrünung für  
die Reflexion des Sonnenlichts, die Verschattung der  
Fassaden und somit für eine geminderte Aufheizung des 
Gebäude. Somit haben Wandbegrünungen im Sommer 
einen kühlenden Effekt.

4. Rundumschutz fürs Haus
Eine durchdacht angelegte Pflanzenhülle ist ein natürliches 
Schutzschild gegen Schlagregen und UV-Strahlung und  
erhöht dadurch die Lebensdauer einer Fassade. Begrünte 
Wände schlucken außerdem Schallwellen und können  
damit zum Lärmschutz beitragen.

5. Lebensraum für Mensch und Tier
Begrünte Fassaden können die Attraktivität von Gebäuden 
steigern, indem sie diese gestalterisch und ästhetisch 
aufwerten. Sie erhöhen die Lebens- und die Aufenthalts-
qualität in Stadtquartieren – nicht nur für uns Menschen, 
sondern auch für Tiere, denen die Grünflächen neue  
Lebensräume bieten. 

Tipp: Für eine erfolgreiche Fassadenbegrünung sollten  
Sie unbedingt mit Fachleuten Rücksprache halten.  
Informationen finden Sie z. B. beim BuGG Bundesverband 
Gebäudegrün e. V., Berlin, www.gebaeudegruen.info.

Warum Pflanzen am Haus dabei helfen, Energie zu sparen

Bürgerenergiepreis mit  
10.000 Euro Preisgeld
Wer sich für die Energiezukunft vor Ort stark macht, wird belohnt. 
Bereits zum siebten Mal rufen die Bayernwerk Netz GmbH und die 
Regierung von Oberbayern zur Teilnahme am Bürgerenergiepreis auf. 
Bewerben können sich mit ihren Projekten Privatpersonen, Ver-
eine, Institutionen, Schulen und Kindergärten. Die Bandbreite an 
möglichen Engagements ist groß. Das kann in Form von Maßnah-
men rund um Energie sein. Das können ebenso Projekte oder Akti-
onstage rund um Müll- oder Plastikvermeidung oder ein sinnvoller 
Umgang mit Lebensmitteln sein. Die Teilnahmebedingungen, die 
Online-Bewerbung und Videos der Vorjahressieger sind im Inter-
net unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu finden.
Bewerben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen, mit wel-
chen Maßnahmen und Projekten Sie die Energiezukunft voran-
treiben. Alle Bewerbungen, die bis zum 15. Februar 2024 hoch-
geladen werden, nehmen in dieser Bewerbungsrunde teil. Später 
eingehende Bewerbungen werden im Folgejahr berücksichtigt. 
Die Preisträger werden durch eine Fachjury benannt, die auch die 
Höhe des Preisgeldes festlegt. Fragen zum Bewerbungsverfahren 
beantwortet die Projektverantwortliche des Bayernwerks, Annette 
Vogel, Telefon 09 21 / 285-2082, annette.vogel@bayernwerk.de.

Text: Bayernwerk Netz GmbH, gekürzt
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qualität in Stadtquartieren – nicht nur für uns Menschen, 
sondern auch für Tiere, denen die Grünflächen neue  
Lebensräume bieten. 

Tipp: Für eine erfolgreiche Fassadenbegrünung sollten  
Sie unbedingt mit Fachleuten Rücksprache halten.  
Informationen finden Sie z. B. beim BuGG Bundesverband 
Gebäudegrün e. V., Berlin, www.gebaeudegruen.info.

Warum Pflanzen am Haus dabei helfen, Energie zu sparen

mailto:annette.vogel@bayernwerk.de
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Neue Klimaschutzmanagerin
Mein Zorneding (MZ) sprach mit Frau Schmidt,  
der neuen Klimaschutzmanagerin der Gemeinde Zorneding 

MZ: Hallo Frau Schmidt, seit Anfang Okto-
ber 2023 sind Sie bei uns als Klimaschutz-
managerin angestellt. Können Sie sich 
bitte zuerst kurz vorstellen.

Hallo. 
Danke für die Gelegenheit mich vorzustel-
len! Ich freue mich sehr seit neuestem als 
Klimaschutzmanagerin in Zorneding tätig 
zu sein. Für Klima- und Umweltschutz in-
teressiere ich mich schon lange und habe 
während meines Masterstudiums der Geo-
graphie einen Schwerpunkt auf die Bezie-
hung von Gesellschaft und Umwelt gelegt. 
Ich bringe Erfahrung aus der Internatio-
nalen Entwicklungszusammenarbeit mit. 
Die letzten Jahre habe ich in afrikanischen 
und asiatischen Ländern Projekte im Be-

reich der Nachhaltigkeit umgesetzt, zum 
Beispiel zu den Themen Energiewende, 
Landschaftsschutz und Bioökonomie. Da 
ich im Münchner Osten aufgewachsen bin, 
freue ich mich jetzt sehr, mich nun auch 
vor Ort einbringen zu können.

MZ: Es ist ja ideal, dass Frau Buchmann bis 
Ende dieses Jahres noch da ist und Sie so 
entsprechend einarbeiten kann. Was sind 
Ihre konkreten Aufgaben als Zornedings 
Klimaschutzmanagerin?

Als von der Nationalen Klimaschutziniti-
ative geförderte Klimaschutzmanagerin 
ist meine Kernaufgabe die Erstellung eins 
sogenannten integrierten Klimaschutzkon-
zepts (IKK). Dabei handelt es sich um ein 
strategisches Werkzeug, welches die Ge-
meinde zur Planung ihrer Aktivitäten der 
Nachhaltigkeit nutzen kann. In dem Kon-
zept sollen, basierend auf Analysen des 
IST-Zustandes, Potentiale und Szenarien 
zur Minderung von Treibhausgasemissio-
nen entwickelt werden. In Zusammenar-
beit mit der Öffentlichkeit werden dann 
konkrete Maßnahmen ausgearbeitet, die 
verschiedenste Themen vom Ausbau er-
neuerbarer Energien für die Strom- und 
Wärmeversorgung, über Energieeinspa-
rung bis hin zu Mobilität umfassen kön-
nen. Die Bürgerinnen und Bürger können 
also im nächsten Jahr mit einem Aufruf zur 
Beteiligung rechnen. 
Darüber hinaus betreue ich die verschie-
denen klimaschutzrelevanten Vorhaben 
der Gemeinde. Dafür ist es ist wirklich 
sehr wertvoll für mich, so eine sorgfältige 

Einarbeitung zu bekommen. In den letzten 
Wochen konnte ich bereits viel von Elisa-
beth Buchmann zu den laufenden und an-
stehenden Projekten lernen. 

MZ: Mit welchen Projekten beschäftigen 
Sie sich momentan hauptsächlich?

Neben den Vorbereitungen zum IKK be-
fasse ich mich zur Zeit vor allem mit dem 
interkommunalen Geothermieprojekt und 
begleite den Ausbau erneuerbarer Ener-
gien, wie Windkraftanlagen und Freiflä-
chenphotovoltaik. 
Außerdem will ich gerade zu Beginn mei-
ner Tätigkeit alle relevanten Partnerinnen 
und Partner kennen lernen und nutze die 
verschiedenen Gelegenheiten mich zu ver-
netzen. 

MZ: Mit welchen Themen bzw. Fragen 
können die Bürgerinnen und Bürger sich 
direkt an Sie wenden?

Gerne können mich die Bürgerinnen und 
Bürger kontaktieren, um mehr über alle 
Aktivitäten der Gemeinde zu erfahren, die 
etwas mit Klimaschutz zu tun haben. Bei 
spezifischen Fragestellungen helfe ich auch 
gerne weiter die passenden Ansprechpart-
ner ausfindig zu machen. 

MZ: Vielen Dank für das Interview und 
wir wünschen Ihnen gute Einarbeiten und 
ganz viel Erfolg bei Ihren wichtigen Auf-
gaben.

Wissenswertes rund um die Photovoltaik
Basis-Beratung „Wie Sie zu Ihrer Photovoltaik-Anlage gelangen“ 
In wenigen Schritten alles Wissenswerte 
rund um Photovoltaik-Anlagen erfahren 
– das ist möglich bei der Online-Basis- 
Beratung „Wie Sie zu Ihrer Photovoltaik-
anlage gelangen“. 
Das kostenfreie Beratungsangebot der 
Energieagentur Ebersberg-München 
findet am Mittwoch, 13. Dezember, um 
17.00 Uhr statt.

Eine Übersicht über die bisher geplan-
ten Termine sowie die Möglichkeit zur 
Anmeldung für die Basis-Beratung „Wie 
Sie zu Ihrer Photovoltaik-Anlage gelan-
gen“ finden Sie unter www.energieagen 
tur-ebe-m.de/termine.

 gekürzt
Text: Energieagentur Ebersberg-München

http://www.energieagentur-ebe-m.de/termine
http://www.energieagentur-ebe-m.de/termine


Kinder & JugendKinder & Jugend
B Ü R G E R J O U R N A L

11 

Liebe Kinder, liebe Jugendlichen,   
diesmal haben wir zur Einstimmung auf die Weihnachtszeit ein  
schönes Mandala für euch ausgesucht. Viel Freude beim Ausmalen –  
vielleicht nach einer schönen, warmen Tasse Tee!
Dieses Mandala wurde mit freundlicher Genehmigung von 
www.raetseldino.de abgedruckt.

11 

Tag der offenen Tür der  
Kindertageseinrichtungen
Am Samstag, den 03.02.2024 findet von 
10.00 – 14.00 Uhr der gemeinsame Tag der 
offenen Tür der Zornedinger Kindertages-
einrichtungen statt.
Wenn Ihr Kind in diesem Jahr zu einem „Kin-
dergartenkind“ wird oder die Krippe bzw. 
den Hort besuchen soll, stehen Sie vor der 
wichtigen Entscheidung, eine Einrichtung 
auszuwählen, in der sich Ihr Kind wohl fühlt. 
Damit Sie Gelegenheit haben, die Einrich-
tungen zu besichtigen, die ErzieherInnen 
kennenzulernen, mehr über den Tagesablauf 
zu erfahren und Ihre offenen Fragen zu klä-

ren, nutzen Sie und Ihr Kind die Gelegenheit.
Wir bitten Sie, Ihr Kind in der Gemeinde bis 
spätestens zum 31.03.2024 anzumelden – 
eine verbindliche Zusage erhalten Sie dann 
Mitte Mai 2024.

Verwenden Sie für die Anmeldung ab 
15.02.2024 gerne das Onlineformular auf 
unsere Homepage www.zorneding.de unter 
Wohnen & Leben/Kinder, Jugend & Familie/ 
Anmeldung Kinderbetreuung. 
Die Anmeldungen gelten nur für das kom-
mende Betreuungsjahr 2024/25.

http://www.raetseldino.de
http://www.zorneding.de
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Münchner Ferienpass 2023/24
Aktuell können wieder die 
neuen Ferienpässe für 
das Schuljahr 2023/2024 
bei uns im Rathaus (im 
Erdgeschoss, Zimmer 
0.04 bei Frau Neckar) 
erworben werden. Bitte 
dazu ein Foto des Kin-
des oder des/der Ju-

gendlichen mitbringen. Informationen 
zum Ferienpass sind im Internet auf www.
muenchen.de/ferienpass zu finden. 

Der Münchner Ferienpass bietet Zugang 
zu viele tollen Aktivitäten sowie Unter-
nehmungen in und um München zu kos-
tenfreien (z. B. Airport-Tour, Alter Peter, 
Olympiastadion und -turm, Wildpark 
Poing, Volkssternwarte mit Planetarium, 
BWW-Museum etc.) oder ermäßigte Preise 
für viele verschiedene Workshops.
Neu im Programm sind u. a. ein Besuch im 
Erdbebensimulator, Geocaching Schatz-
suche oder ein Programmierworkshop in 
der BMW-Welt. Zu den Highlights zählen  

(je nach Saison) 5mal kostenfreier Eintritt 
in die Hallenbäder, 1mal kostenloser Eintritt 
zum Eislaufen ins Prinzregentenstadion und 
freier Eintritt in die Münchner Freibäder.
Zusätzlich sind die Fahrten mit dem MVV 
in den Zonen M bis 6 für alle Kinder und 
Jugendlichen von 6 – 14 Jahren in den 
Sommerferien 2024 kostenfrei!
Die Kosten für einen Ferienpass für Kinder 
von 6 – 14 Jahre liegen bei 14,00 Euro, für 
Jugendliche von 14 – 17 Jahre bei 10,00 
Euro. 

Tischtennis Jugend
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Wir freuen uns sehr, dass wir an dieser 
Stelle die Tischtennis Jugendabteilung 
kurz vorstellen dürfen. Neben dem gu-
ten Saisonstart unserer 3 Jugendmann-
schaften, die zurzeit alle sehr gut auf den 
Plätzen zwischen 2 und 3 liegen, war der 
hervorragende 11. Platz von dem neun-
jährigen Fiete Förster beim Top 14 von 
Bayern in Thannhausen das Highlight zu 
Beginn der Saison. Dort waren die besten 
unter Elfjährigen Nachwuchsspieler aus 
ganz Bayern am Start. Nach anfänglicher 
Nervosität bewies Fiete großen Kampf-
geist und konnte einige Spiele für sich 
entscheiden. Glückwunsch zu dieser tol-
len Leistung!

Solche Erfolge sind nur durch fleißiges 
Training und durch gute Jugendarbeit 
möglich. Mehrere ausgebildete Übungs-
leiter kümmern sich um die besonderen 
Bedürfnisse der ca. 45 Kinder, die bei uns 
trainieren. Neben dem spielerischen Er-
lernen der Tischtennistechnik möchten 
wir Spaß an der Bewegung vermitteln. 
Daneben verbessert der Tischtennissport 

die koordinativen und motorischen Fä-
higkeiten und auch die Konzentrations-
fähigkeit.

Ziel des Trainings ist, dass die Kinder je 
nach Können nach ein bis drei Jahren an 
den Wettkämpfen teilnehmen, dafür ist 
es erforderlich, dass die Kinder regelmä-
ßig 2x wöchentlich trainieren. Neu bei 
uns ist eine reine Mädchengruppe, die 
mittwochs von 16.45 bis 18.00 Uhr trai-
niert. Daneben gibt es wie gehabt unsere 
Trainingsgruppen für die Mannschafts-
spieler. Tischtennisanfänger ab 7 Jahre 
können montags ab 17.00 Uhr kommen. 
Für Kinder ab 10 Jahre sind die Zeiten 
ab 18.00 Uhr (mittwochs) und montags 
ab 18.15 Uhr gedacht.

Schnuppern für Kinder ist zu den ange-
gebenen Zeiten möglich. Bitte möglichst 
vorher per E-Mail anmelden (hannied.
tt@gmail.com).

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Jugendleiterin Hanni Endres-Daßler
Stellvertretender Jugendleiter Thomas Krüger

Freie Plätze bei den 
Wilden Wölfe vom 
JBN Zorneding
Wir freuen uns über weitere Kinder, die 
Lust auf gemeinsame Spiele und Aktivi-
täten in der Natur haben!

Unter dem Motto „DRECKIG aber 
GLÜCKLICH“ gibt es in Zorneding eine 
Kindergruppe des JBN (Jugendorgani-
sation des BUND Naturschutz) für alle 
Kinder ab acht Jahren, die gerne drau-
ßen spielen und die Natur lieben. Ihnen 
werden Naturerlebnisse bei allen Jah-
reszeiten und bei jedem Wetter, Grup-
penspiele, Naturkunst, Wanderungen 
und Ausflüge geboten.

Die Gruppe trifft sich wöchentlich (au-
ßer in den Schulferien) jeweils freitags 
von 16.00 bis 18.00 Uhr meistens an 
ihrem Bauwagen hinter dem Daxen-
berg. WIR FREUEN UNS AUF EUCH!!!

Eine Anmeldung kann per E-Mail unter 
jbn.ortsgruppe.zorneding@gmail.com 
erfolgen. Kosten für die Treffen (außer 
z. B. besondere Ausflüge oder Bastel-
material) fallen nicht an. Eine Familien-
mitgliedschaft im Bund Naturschutz ist 
jedoch wünschenswert (https://bund.
naturschutz.de/spenden-helfen/mit 
glied-werden/formular.html). 

Text und Foto: JBN Zorneding

Fiete

http://www.muenchen.de/ferienpass
http://www.muenchen.de/ferienpass
mailto:hannied.tt@gmail.com
mailto:hannied.tt@gmail.com
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nbh-Termine Dezember 2023 – Januar 2024

 ❚ Montags (ausgenommen in den Schulferien) am Vormittag Offener Treff, gefördert von KoKi Netzwerk Frühe Kindheit 
 ❚ Montags und mittwochs am Nachmittag Familiencafé im nbh-Kinderpark
 ❚ Donnerstags um 9 Uhr geburtsvorbereitende Akupunktur mit Hebamme Ruth Leupolt

Mehr Information zum Ressort Junge Familien, die Registrierung und gibt‘s online auf www.mitmachen.deine-nbh.de  

Soweit nicht anders angegeben finden alle Veranstaltungen in den Kursräumen der nbh, 
Brunnenstraße 28 in Baldham statt. QR_mitmachen_kursangebot

Singen verbindet und macht Mut
Generations übergreifendes Projekt
Musik verbindet Generationen: Die Nach-
barschaftshilfe Vaterstetten, Zorneding 
und Grasbrunn startet ein ressort- und 
generationenübergreifendes Singprojekt: 
Ab Dezember 2023 werden in den Räu-
men der Nachbarschaftshilfe wöchentliche 
Singstunden in einer Gruppe mit Klein-
kindern und Gästen der nbh-Tagespflege 
angeboten. Das Angebot „Singen verbin-
det und macht Mut“ wird von der Tafel 
Deutschland gefördert und richtet sich 

explizit an Kinder aus von Armut bedroht 
oder betroffenen Familien: „Wir wollen 
hier Brücken bauen – nicht nur zwischen 
den Generationen, sondern Familien un-
terstützen, die aus finanziellen Gründen 
häufig nicht die Möglichkeit haben an 
bildungsfördernden Projekten der frühen 
Kindheit teilzunehmen, da diese sehr teuer 
sind.“, erklärt Anna Birnstiel, Ressortleitung 
Junge Familien. 

Gemeinsames Singen hat nachgewiesene 
gesundheitliche Vorteile für jede Alters-
gruppe: Es hilft Emotionen auszudrücken 
und damit beim Stressabbau. Die Bewe-
gung zur Musik verbessert das Körper-
gefühl und motorische Fähigkeiten von 
Kleinkindern und Senioren. Darüber hin-
aus fördert die gemeinsame Aktivität das 
gegenseitige Verständnis im Umgang mit-
einander. 

Die 30-minütigen Treffen werden durch 
das Projekt Tafel Bildungschancen geför-
dert und sind kostenlos. 

Der zweite Kursblock beginnt am 23. Feb-
ruar 2024 – eine Anmeldung ist ab sofort 
über die Mitmachen-Seite der Nachbar-
schaftshilfe möglich: www.mitmachen.
deine-nachbarschaftshilfe.de.

Groß und Klein haben Spaß. 

Anna Birnstiel

Dezember 2023

Montag, 4. Dezember 14.30 Krippenführung im Rathaus Vaterstetten durch „Partnerschaft mit Allauch e.V.“  
Angebot des nbh-Ressort Betreutes Wohnen zu Hause, 08106 / 36 84-76

Dienstag, 5. Dezember 14.00 Workshop Stillen – Säuglingspflege, Wochenbett
Freitag, 8. Dezember 20.00 Helden-Papas – Coaching mit Martin Stricker 
Dienstag, 12. Dezember 14.30 Cafe‘tscherl des nbh-Ressort – Betreutes Wohnen zu Hause, 0 81 06 / 36 84-76
Donnerstag, 21. Dezember 17.00 Wintersonnwendwanderung mit Bärbel Kleinwegen 

Januar 2024
Donnerstag, 4. Januar 18.00 Geburtsvorbereitung
Donnerstag, 4. Januar 20.15 Rückbildung
Montag, 8. Januar PEKiP®
Dienstag, 9. Januar Fit mit Baby, 10 Termine
Dienstag, 9. Januar 18.30 Glück lernen und leben mit Genuss – Seminar mit Bärbel Kleinwegen, 4 Termine
Mittwoch, 10. Januar 14.30 Gedächtnistraining des nbh-Ressort – Betreutes Wohnen zu Hause, 0 81 06 /36 84-76
Mittwoch, 10. Januar Musikgarten®
Samstag, 13. Januar 10.00 Babysitterseminar
Mittwoch, 17. Januar 19.30 Rückbildung
Donnerstag, 18. Januar 10.15 Rückbildung mit Kind
Dienstag, 23. Januar 14.30 Cafe‘tscherl des nbh-Ressort – Betreutes Wohnen zu Hause, 0 81 06 / 36 84-76
Mittwoch, 24. Januar 17.15 Geburtsvorbereitung
Dienstag, 30. Januar 19.00 Rückbildung 

©
 n

bh

http://www.mitmachen.deine-nbh.de
http://www.mitmachen.deine-nachbarschaftshilfe.de
http://www.mitmachen.deine-nachbarschaftshilfe.de
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Veranstaltungen: Dezember 2023 – Februar 2024 
Kultur & Literatur

Weihnachten im Dialekt: „Allet Jute zum Fescht!“ mit Thomas Maria Peters 
Ein heiterer Streifzug zum vhs-Semesterthema „Dialekte und Bräuche“
Passend zum vhs-Semesterthema „Dialekte und Bräuche“ unternimmt der Schauspieler Thomas Maria Peters 
am Freitag, 8. Dezember, um 19 Uhr in der Volkshochschule Vaterstetten eine vorweihnachtliche Reise in den 
verschiedensten Dialekten. Ob Bayerisch, Berlinerisch, Sächsisch, Kölsch oder Norddeutsch – Thomas Maria 
Peters kennt sie alle und kann sie alle und präsentiert sie auf unnachahmlich unterhaltsame Weise. Bei dem 
vergnüglichen, aber auch besinnlichen Adventsabend im vhs-Zentrum, Baldhamer Str. 39, sind Texte von Gerhard 
Polt, Helmut Qualtinger, Horst Evers, Axel Hacke, Martin Suter und vielen anderen zu hören.
Die Veranstaltung wird durch das Bayerische Ministerium für Unterricht und Kultus gefördert.
(Kursnummer Q3127, gebührenfrei).

Alle Veranstaltungen nur mit Anmeldung unter www.vhs-vaterstetten.de, service@vhs-vaterstetten.de, 0 81 06 / 35 90 35

Weisheitsgschichtn zum  
Jahresanfang
Die Erzählerin Birgit Hackl gestaltet am Frei-
tag, 12. Januar 2024, bei der Volkshoch-
schule Vaterstetten einen Abend voller 
kluger Geschichten über das Leben, wie es 
ist und wie es sein könnte. Nicht nur aus 
Bayern, aber bayrisch und frei erzählt. Die 
Geschichten werden von jungen Talenten 
der Musikschule Vaterstetten musikalisch 
umrahmt. Die Veranstaltung findet im vhs- 
Zentrum, Baldhamer Str. 39 statt.
(Kursnummer Q3124, Gebühr 12 €).

Krippenführung „Les santons d‘Allauch“
Zur Adventszeit gehört in Vaterstetten die Krippe im Rathaus: Der Verein für die Partner-
schaft mit Allauch gestaltet sie seit rund 30 Jahren liebevoll und aufwändig mit handge-
fertigten „Santon“-Figuren aus der französischen Provence, der Heimat der Partnerstadt. 
Wie schon im vergangenen Jahr lädt der Partnerschaftsverein am dritten Adventssonn-
tag, 17.12.2023, um 11 Uhr zu einer Sonderführung ein. Zur Einführung veranschaulicht 
ein Film den kulturellen Hintergrund der Figuren, ihre Herstellung und ihre Vielfalt. Dann 
werden Fragen beantwortet, und eine Referentin des Partnerschaftsvereins erzählt, wie 
die Santons ins Rathaus Vaterstetten gekommen sind.
(Kursnummer Q7285, gebührenfrei).

Lesung im Original: „A Christmas Carol“ 
Gut eine Woche vor Heiligabend lädt die vhs Vaterstetten am 15. Dezember um 19 Uhr dazu ein, einen der 
größten Weihnachtsklassiker aller Zeiten zu hören: Charles Dickens „A Christmas Carol“ (1843), ein Roman, der 
schon unzählige Male adaptiert, verfilmt, inszeniert und natürlich gelesen wurde. Der Abend im vhs-Zentrum, 
Baldhamer Str. 39 beginnt mit einer Einführung in das Werk. Dann liest Angelica Zeller-Michaelson Auszüge 
in der englischen Originalfassung (und erklärt durchaus hier und da etwas auf Deutsch), wobei sie für ihr 
„dramatic reading“ die Vorlage benutzt, die einst Dickens selbst gern vortrug. Anschließend klingt die kleine 
Adventsstunde mit Fragen, Diskussion, heißen Getränken und Plätzchen aus.
(Erforderlich sind Englischkenntnisse ab Niveaustufe B1.)
(Kursnummer Q7195, Gebühr 12 €).

http://www.vhs-vaterstetten.de
mailto:service@vhs-vaterstetten.de
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Veranstaltungen: Dezember 2023 – Februar 2024

Semesterauftakt

Senioren kochen in Zorneding
Q9282L Gesund im Alter – Senioren kochen Fr 01.12.2023 10.00  -   € 
Q9282M Gesund im Alter – Senioren kochen Fr 08.12.2023 10.00  -   € 
Q9282N Gesund im Alter – Senioren kochen Fr 15.12.2023 10.00  -   € 
Q9282O Gesund im Alter – Senioren kochen Fr 22.12.2023 10.00  -   € 
Q9282P Gesund im Alter – Senioren kochen Fr 12.01.2024 10.00  -   € 
Q9282Q Gesund im Alter – Senioren kochen Fr 19.01.2024 10.00  -   € 
Q9282R Gesund im Alter – Senioren kochen Fr 26.01.2024 10.00  -   € 
Q9282S Gesund im Alter – Senioren kochen Fr 02.02.2024 10.00  -   € 
Q9282T Gesund im Alter – Senioren kochen Fr 09.02.2024 10.00  -   € 
Q9282U Gesund im Alter – Senioren kochen Fr 16.02.2024 10.00  -   €

Kostenfreie Veranstaltungen
Q0100E Dialekte und Bräuche – Heidnisches Brauchtum und das Christentum ONLINE Mo 04.12.2023 19.30  -   €
Q0100G Dialekte und Bräuche –  Dialekte im Osten von München Fr 01.12.2023 19.30  -   €
Q0100J Dialekte und Bräuche  – Geschichte, Bedeutung und Zukunft von Bräuchen Fr 15.12.2023 19.30  -   €
Q0100F Dialekte und Bräuche – Magie und Aberglaube in der Kulturgeschichte ONLINE Mo 22.01.2024 19.30  -   €
Q0100I Dialekte und Bräuche – mit Münchner Bräuchen durchs Jahr Fr 02.02.2024 19.30  -   €
Q0100I Dialekte und Bräuche – mit Münchner Bräuchen durchs Jahr Fr 02.02.2024 19.30  -   €

Veranstaltungen – noch Plätze frei
Q0100R Dialekte und Bräuche – Sächsischer Abend Di 05.12.2023 18.00 49 €
Q1470F TK-Rücken basic – Das Allround-Krafttraining Mi 13.12.2023 18.30 120 €
Q0100L Dialekte und Bräuche – Meine Pfalz: ein persönlicher Streifzug Mi 10.01.2024 18.00 30 €
Q8132 Besuch im neuen Maskeum  – Perchtenmasken und Kostüme malen Sa 20.01.2024 10.30 23 €
Q9286K Kinder backen (8 – 12 Jahre) Sa 20.01.2024 10.00 30 €
Q0100T Dialekte und Bräuche –Thüringer Abend So 21.01.2024 18.00 49 €
Q9295 Scotch Whisky Do 01.02.2024 20.00 48 €

Das neue Sommerprogramm 2024 erscheint Anfang Januar. Semester-Thema: WASSER
Anmeldung für alle Kurse erforderlich unter der Rufnummer 08106 / 35 90 35 oder unter www.vhs-vaterstetten.de

Pöringer Weihnachtsstandl
Auch in diesem Jahr laden wir wieder herz-
lich zum Besuch unseres Weihnachtsstandls 
ein. Am 10. Dezember 2023 ab 13.00 Uhr 
im „Wimmerhof“, Anzinger Straße 15, Pö-
ring. Wir haben für Sie gebacken, gekocht, 
gestrickt und gehäkelt, getöpfert und ge-
drechselt, genäht und gebastelt. 
Es gibt:
 ❚Plätzchen – auch glutenfreie, Stollen,  
Kletzenbrot, Lebkuchen, Pralinen
 ❚Viele verschiedene Liköre 
 ❚ Socken und viele andere Wollwaren,  
Patchwork, vielfältige Keramik
 ❚Christbaumschmuck
 ❚Gedrechselte Holzwaren
 ❚Windeltaschen, Mützen, Einkaufstaschen

Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt: 
 ❚Bratwurst in der Semmel / Kartoffel-
spiralen 
 ❚ Kinderpunsch und Glühwein /  
Kalte Getränke 
 ❚ Kaffee und Weihnachtskuchen /  
Schnäpse / Liköre

Der Nikolaus kommt um ca. 15.00 Uhr

Mit dem Reinerlös unterstützen wir wieder 
die Aktion „Fördern und Helfen“ im Land-
kreis Ebersberg, die Kinderkrebshilfe und 
andere soziale Einrichtungen. Außerdem 
planen wir einen Seniorenausflug.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch / Einkauf.
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Gemeindebücherei 
Schulstraße 7, 85604 Zorneding, Telefon 0 81 06 / 38 24 93, www.buecherei-zorneding.de

Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien

In den Weihnachtsferien vom 23. Dezember 2023 bis 
5. Januar 2024 ist die Bücherei zu den regulären Zeiten 
geöffnet. Nur an den Feiertagen ist die Gemeindebü-
cherei geschlossen.

Reguläre Öffnungszeiten
Montag  15.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch  15.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 15.00 bis 20.00 Uhr
Freitag  15.00 bis 19.00 Uhr

Briefmarathon in der Bücherei Zorneding
Als Einzelne/r gegen Unrecht anzugehen scheint oft aussichts-
los. Aber wenn sich viele Menschen zusammentun, können sie 
Erstaunliches bewirken: Der 15jährige Magai Matiop Ngong 
war im Südsudan zum Tod verurteilt worden. Nachdem aus der 
ganzen Welt mehr als 5,3 Millionen Briefe an die zuständigen 
Behörden geschickt worden waren, wurde Magai Matiop Ngong 
im März 2022 freigelassen.
Nach diesem Prinzip veranstaltet Amnesty International jedes 
Jahr um den Tag der Menschenrechte am 10. Dezember eine 
weltweite Aktion, den „Briefmarathon“: Aus aller Welt werden 
Briefe für gewaltlose politische Gefangene oder bedrohte Men-
schenrechts-Verteidiger*innen an die zuständigen Regierungen 
geschickt.
Auch in diesem Jahr findet der Briefmarathon in der Gemeinde-
bücherei statt: Vom 4. – 8. Dezember können Sie während der 
Öffnungszeiten vorbereitete Briefe unterschreiben, um Men-
schen vor Todesstrafe, Gefängnis und Folter zu bewahren. Eine 
Spende für das Porto ist willkommen (1,10 €/Brief).
In diesem Jahr können Sie sich für folgende Menschen einsetzen:
 ❚ Rita Karasartova, Kirgisistan
 ❚ Rocky Myers, USA
 ❚ Ahmed Mansoor, Vereinigte Arabische Emirate

Weitere Informationen entnehmen Sie der Homepage der Ge-
meindebücherei.

Helfen Sie auch dieses Jahr wieder mit, die Welt gerechter zu 
machen und das Schicksal konkreter Menschen zu verbessern 
– mit einem ganz einfachen Mittel: Mit einem Brief!

Vernissage und Fotoausstellung „Berlin – Die etwas anderen 
Perspektiven“
„Berlin – Die etwas anderen (fotografischen) Perspektiven“, so 
heißt die Fotoausstellung, die der Zornedinger Fotograf Wolf-
gang Göbler mit einer Vernissage am Freitag, 08.12.2023 in der 
Bücherei Zorneding um 19.30 Uhr eröffnet. Der Eintritt ist frei!
Wolfgang Göbler ist vielen Zornedingern bekannt durch seine 
Ausstellungen und AV-Schauen zu Themen wie z. B. „Hong-
kong“, „Von Nord nach Süd“, „Sultanat Oman“ und „Einmal rund 
um Island“.

Die Fotografien sind auf einem Kurztrip im März 2023 ent-
standen. Die Architektur spielt in diesem Fall die Hauptrolle. 
Architekten wie I.M. Pei, Chipperfield und Mies van-der-Rohe 
haben hier Akzente gesetzt.

Ergänzt wird die Vernissage mit einer ca. 15minütigen AV-
Schau, die zusätzliche Eindrücke zu den ausgestellten Bildern 
liefert. Darüber hinaus gibt es wie gewohnt noch einige weitere 
„Überraschungs-Bilder“ aus dem Portfolio des Fotografen und 
Erläuterungen zur Entstehung – mehr wird nicht verraten!

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Kinder,

Wir möchten uns ganz herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen im Jahr 2023 bedanken.

Ihnen und Ihren Familien wünschen wir eine gesegnete Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest, sowie erholsame Ferien und Urlaubstage.

Für das neue Jahr 2024 die besten Wünsche!

Ihr Büchereiteam
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Familienkonzert zu Weinachten
Samstag, 9. Dezember um 16.00 in der Christophoruskirche
Dieses Jahr feiern Deutschland und die Uk-
raine Weinachten zusammen. Weihnach-
ten ist ein Familienfest. Es wird besonders 
von Kindern geliebt: Sie freuen sich auf die 
Geschenke, die Gemütlichkeit und die Ent-
spannung im Kreise ihrer Familie. Wunder, 
Märchen, Fantasie – alles blüht unter dem 
Weihnachtsbaum und wärmt sich am Fa-
milienfeuer.
Wir möchten auch ein Weihnachtsge-
schenk machen und dieses Fest mit den 
Augen der Kinder betrachten: mit Hilfe der 
Kindermusik von Komponisten aus der Uk-
raine, Deutschland, Frankreich, Australien 
und den USA.
Für die Kinder gibt es besondere Überra-

schungen. Wir schenken jedem Kind ei-
nen Mal Block und Buntstifte. Sie können 
während des Konzerts zu einzelnen Mu-
sikstücken ihre Eindrücke, die sie bei der 
Musik empfinden, mitzeichnen. Und am 
Ende des Konzerts (nach ca. 60 Minuten) 
schauen wir uns gemeinsam alle Zeichnun-
gen an.
Die Kinder (auch die Erwachsenen) können 
bei einzelnen Musikstücken auch mitklat-
schen und mittanzen.
Den Abend gestalten unsere bekannten 
Künstlerinnen und Künstler:
Julia Perova, Dr. Natalia Vyhshynska, Kla-
vier und Dr. Vitalii Vhyshynskyi, Klavier und 
Komposition.

Der Eintritt ist frei. Spenden sind willkom-
men für ukrainische Künstlerinnen und 
Künstler und für den Erhalt der Kirchen-
orgel.

Winterprogramm 2023 – 2024 des Alpenvereins  
Sektion Zorneding
Die Sektion Zorneding im Alpenverein freut 
sich auf viel Schnee für das abwechslungs-
reiche Angebot.
Für unsere bergbegeisterten Wander-
freunde, Skitourengeher und Familien mit 
Kindern hat die Sektion Zorneding wieder 
ein reichhaltiges Programm ausgearbeitet.
An jedem Wochenende und auch mitt-
wochs werden Tagesausflüge zu Skitouren 
mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgra-
den angeboten. Geplant sind 43 Skitouren 
in der nahen Umgebung der oberbayri-
schen Alpen und nach Österreich z. B. in 
die Kitzbühler Alpen. Im Spätwinter und 
Frühling führen Mehrtagestouren dann 
auf die hohen Berge in den Ostalpen und 
in die Schweiz. Für Schneeschuhgeher, 
Winterwanderer und MTB-Fahrer stehen 
6 Touren im Programm. Für Familien mit 
Kindern sind einige leichte Skitouren vor-
gesehen. Die Sicherheit am Berg wird in 
der Sektion besonders ernst genommen, 
so findet eine Praxisübung zur Lawinen 
Verschüttetensuche im Gelände am Spit-
zingsee statt.

Die Familiengruppen, „Alpensalamander“, 
„Murmeltiere“, „Steinadler“ und „Steinbö-
cke“ für Kleinkinder und Kinder bis zum 
Teenager planen tolle Unternehmungen. 
Sie werden Winterabenteuer wie z. B. den 
Bau eines Iglus mit Übernachtung und ein 
Rodelwettkampf erleben. Im Frühsommer 

geht es für einige Tage in ein Pfadfinder-
haus in der fränkischen Schweiz.
Auch in diesem Winter finden wieder 
sechs Kulturwanderungen mit kultur- und 
kunstgeschichtlichen Erläuterungen statt. 
Die Wanderungen sind sehr informativ und 
wenig anstrengend.
Das Vortragsprogramm entführt in ver-
schiedenste Länder. Es geht zu Trek-
kingtouren in Nepal und Ladakh, auf die 
Pirsch in Simbabwe und Botswana und auf 
die hohe See Kurs Azoren. Die Vorträge fin-
den im Evangelischen Gemeindezentrum 
(Christophoruskirche), Lindenstraße 11, in 
Zorneding statt.

Das Vereinsheft „Bergseiten 94“ liegt zur 
Abholung in der Vereinshütte Huiber-
ghüttn (donnerstags, 19 – 20 Uhr), Was-
serburger Landstraße 29, im Rathaus und 
in der Bücherei in der Schulstraße bereit. 
Es kann auch auf der Homepage www.al-
penverein-zorneding.de heruntergeladen 
werden. Dort gibt es Aktuelles zu den ge-
planten Veranstaltungen.

Die Sektion freut sich über eine zahlreiche 
Teilnahme bei unseren Angeboten.

Text und Bild: Dr. Detlef Rieger

Pulverschnee im Lungau

http://www.alpenverein-zorneding.de
http://www.alpenverein-zorneding.de
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Sonntag, 10. Dezember 2023, 18.00 Uhr
ChamberJam Quintet

Marcelo Nisinman, Bandoneon 
Daniel Rowland, Violine, 
Alberto Mescira, E-Gitarre,
Natache Kudriskaya, Klavier 
Zoran Markovic, Kontrabass

Werke von Astor Piazzolla und Marcelo Nisinman
ChamberJam Quintet nennt sich die Formation mit ihrem argentinischen Spiritus Rector Marcelo Nisinman. Einen Schwerpunkt 
bildet dabei die Musik Astor Piazzollas. Außerdem gibt es neuere, moderne Tango-Kompositionen von Marcelo Nisinma zu hören. 
Authentische Interpretationen sind garantiert. Berühmtheiten wie Martha Argerich oder Gidon Kremer schätzen die Zusammenarbeit 
mit dem Bandoneon-Spieler Nisinman.

31. Klavierzyklus im „alten kino“ Ebersberg
Sonntag, 14. Januar 2024, 17.00 Uhr
Junhyung Kim, Klavier

Im Jahr 2022 wurde der Süd-Koreaner Junhyung Kim Preisträger des Münchner 
ARD-Wettbewerbs. In Ebersberg sollen von ihm folgende Werke gespielt werden: 
Ludwig van Beethoven Klaviersonate B-Dur op. 106 ‚Hammerklavier-Sonate‘
Domenico Scarlatti Sonate D-Dur K 119
   Sonate h-Moll K 27
Béla Bartók (+1945)  Etüden op. 18
Franz Liszt (+1886)  Variationen ‚Weinen, Klagen, Sorgen, Zagen‘

Die folgenden Konzerte sollten Sie sich schon einmal vormerken: 
 ❚ Ronald Brautigam am 4. Februar 2024 mit Werken von W.A. Mozart, Alban Berg,  

Ludwig van Beethoven und Franz Schubert im Martinstadl Zorneding. 
 ❚ Alberto Navarra (Flöte) und Oliver Triendl (Klavier) am 18. Februar 2024 mit Werken  

u. a. von Debussy und Prokofjew im „alten kino“ Ebersberg.

Karten sind erhältlich im Online-Shop unter www.kulturverein-zorneding-baldham.de. Die Abendkasse ist ab 17.30 Uhr geöffnet. 
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Heimspiele
„De Zornedinga Bulls“
In der neu gegründeten Dart abteilung 
des TSV sind Interessierte gern gese-
hen und herzlich eingeladen. Einfach 
im Kraftraum des TSV Zorneding (unter 
der ehemaligen Sportgaststätte) vorbei-
kommen und sich beim Abeiltungsleiter 
Bernhard Eisner melden. Termine:
Fr. 15.12.2023 – 20.00 Uhr
Sa. 03.02.2024 – 20.00 Uhr
Fr. 23.02.2024 – 20.00 Uhr
Sa. 02.03.2024 – 20.00 Uhr
Fr. 15.03.2024 – 20.30 Uhr

Termine des 
TSV Zorneding

Konzerte des Kulturverein Zorneding-Baldham e.V. – Saison 2023/24
42. Kammermusikzyklus im Martinstadl Zorneding Kulturverein Zorneding-Baldham

02.12.2023 15.00 Uhr –  
19.00 Uhr

Abteilung Turnen
Weihnachtsgala

09./10.12.2023 09.00 Uhr  
(Beginn)

Abteilung Fußballjugend 
Turnier

05. – 07.01.2024 09.00 Uhr  
(Beginn)

Abteilung Fußballjugend 
Turnier

13.01.2024 13.00 Uhr  
(Beginn)

Abteilung Tischtennis Damen
Punktspiel der Oberliga 

Die Vorstandschaft wünscht Euch frohe Weihnachten!

http://www.kulturverein-zorneding-baldham.de
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Termine BACH & MORE
Eintritt: 15 € / 8 €
Sonntag, 10. Dezember 2023, 17.00 Uhr
Kath. Kirche St. Aegidius Keferloh
Adventskonzert
Weihnachtliche Barockmusik von Dietrich Buxtehude,
Georg Philipp Telemann und Johann Vierdanck
Instrumentalisten
Kammerchor CON VOCE 
Leitung: Matthias Gerstner

Eintritt: 15 € / 8 €
Samstag, 31. Dezember, 20.00 Uhr
Evang. Christophoruskirche Zorneding
Orgel plus VIII
Silvesterkonzert für Trompete und Orgel
Werke von Johann Sebastian Bach, Georg Friedrich Händel
und Georg Philipp Telemann 
Immanuel Tommasini, Trompete
Matthias Gerstner, Orgel

Eintritt: 15 € / 8 €
Samstag, 13. Januar 2024, 19.00 Uhr
Evang. Petrikirche Baldham
Orgel plus I
Konzert für Oboe, Horn und Orgel
Werke von Georg Friedrich Händel, 
Georg Philipp Telemann
und Johann Sebastian Bach
Irene Draxinger, Oboe
Franz Draxinger, Horn
Matthias Gerstner, Orgel

Ein Ensemble freiwilliger erfahrener Sänger und Sängerinnen aus 
dem Raum Zorneding unter der Leitung der Kirchenmusikerin 
Megumi Onishi hat sich an ein herausforderndes Projekt gewagt. 
Anlass ist das 300-jährige Weihejubiläum der Zornedinger St. Mar-
tinskirche, das am 9. September 2023 begonnen wurde.

Mit seiner „Missa in Jazz“ präsentiert sich der in Berlin lebende 
Komponist Peter Schindler in musikalischer Hinsicht außerge-
wöhnlich vielseitig. Stil-, epochen- und kulturübergreifend fügen 
sich geschmeidig Gregorianik, Kontrapunkt, Bachsche Fugentech-
nik, romantische Klänge, Jazz-Synkopen, Trommelwirbel, Klezmer 
und Blues aneinander. Der lateinische Messetext erfährt auf diese 
Weise oft neue Interpretationsmöglichkeiten, wird in seiner Aus-
sagekraft durch die Begleitung der Band, bestehend aus Saxophon 
(Peter Lehel), Schlagzeug (Markus Faller, beide von „Pipes & Pho-
nes“ und Piano (Peter Schindler selbst) gar unterstützt.

Alles in allem bereitet die „Missa in Jazz“ den Zuhörern ein über-
raschendes, abwechslungsreiches, beschwingendes Hörerlebnis, 
von leidenschaftlich über hartnäckig manchmal, dann wieder in-
nig und aufrüttelnd. Weltmusik, die unserer Zeit gerecht wird – 
ein Spiel mit der Toleranz. Dies beweist auch seine international 
erfolgreiche Aufführungsgeschichte seit der Uraufführung 2001.
Seien Sie herzlich eingeladen, die Vorweihnachtszeit auch mal an-
ders zu zelebrieren. Musikkenner werden aufhorchen, Neugierige 
werden belohnt!
 ❚  Samstag, 2. Dezember 2023, 17.00 Uhr,  

Pfarrkirche St. Sebastian Ebersberg
 ❚  Sonntag, 3. Dezember 2023, 17.00 Uhr,  

Pfarrkirche St. Martin Zorneding
Eintritt auf freiwilliger Spendenbasis

Lateinische Messe mal anders – Missa in Jazz von Peter Schindler
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Vereinskartell Zorneding-Pöring
Veranstaltungskalender Dezember 2023 – Februar 2024

Sa. 02.12.23 17.00 Freiwillige Feuerwehr Pöring – Glühweinstandl am Feuerwehrhaus in Pöring

Sa. 02.12.23 18.00 DAV Sektion Zorneding – Adventsfeier,  Besinnlicher und gemütlicher Abend mit Gedichten und  
Lesungen, untermalt von der Baldhamer Stubenmusi, Gasthof Neuwirt

So. 03.12.23 12.00 Ev. Christophoruskirche – Adventsbasar von 12-17 Uhr, Christophoruskirche

So. 03.12.23 17.00 Kath. Pfarrei Zorneding – Chorkonzert „Missa in Jazz“, Pfarrkirche St. Martin

Di. 05.12.23 14.00 Kath. Pfarrei Zorneding – Adventsfeier der Frauengemeinschaft im Martinstadl

Di. 05.12.23 20.00 PRO Christophoruskirche – Literarischer Herbst in Zorneding: „Ein Streifzug durch die Bestsellerlisten“, 
Gemeindebücherei Zorneding

Mi. 06.12.23 14.00 Kath. Pfarrei Zorneding – Seniorengottesdienst im Martinstadl

Do. 07.12.23 18.00 D'Bianga – Glühweinstandl am Dorfplatz in Pöring

Fr. 08.12.23 19.00 Gemeinde Zorneding – Tanzabend im Martinstadl, Eintritt frei

Sa. 09.12.23 14.00 Kath. Pfarrei Zorneding – Spielestadl im Clubraum des Martinstadls bis 18 Uhr

Sa. 09.12.23 18.30 Kath. Pfarrei Zorneding – Feier des Patroziniums in St. Ottilie Möschenfeld

Sa. 09.12.23 15.00 Dirndlschaft Zorneding – Glühweinstandl am Paschmerhof, Rosa-Schöpf-Str.15, bis 22 Uhr

So. 10.12.23 13.00 D'Bianga Bastelfrauen – Pöringer Weihnachtsstandl am Wimmer Hof in Pöring

So. 10.12.23 17.30 PRO Christophoruskirche – Sonntags um halb sechs: „Gedanken über Gott und die Welt“, Gemeindesaal 
der Christophoruskirche

So. 10.12.23 18.00 Kulturverein Zorneding-Baldham – 3. Kammermusik-Konzert 2023/24, das ChamberJam Quintet spielt 
Werke von Astor Piazzola und Marcelo Nisinman, im Martinstadl

So. 10.12.23 18.00 Bach & More – Adventskonzert, Weihnachtliche Barockmusik von Dietrich Buxtehude,Georg Philipp  
Telemann und Johann Vierdanck, Instrumentalisten, Kammerchor CON VOCE, Leitung: Matthias  
Gerstner, Kath. Kirche St. Aegidius Keferloh

Mo. 11.12.23 14.00 Weihnachtsfeier für Senioren – der Seniorenbeirat lädt ein, vhs-Raum am Herzogplatz 15

Di. 12.12.23 19.30 BUND Naturschutz - OG Zorneding – Aktiven-Stammtisch-Treff im Advent,  Versammlungsraum  
Lärchenstr. 29 (1. Stock)

Mi. 13.12.23 20.00 PRO Christophoruskirche – Literarischer Herbst in Zorneding: Musik-Kabarett „Landler & Blues der  
Südstaaten“ mit dem Zither-Manä, Gemeindesaal der Christophoruskirche

Do. 14.12.23 18.00 D'Bianga – Glühweinstandl am Dorfplatz in Pöring

Sa. 16.12.23 18.00 Ev. Christophoruskirche – Musikalischer Abend unter dem Motto „Christophorus klingt und schmeckt 
weihnachtlich“, Christophoruskirche

Sa./
So.

16. und 
17.12.23

13.00 Burschenverein Zorneding – Christkindlmarkt am Rathaus 

So. 17.12.23 17.00 Gemeinde Zorneding – Adventssingen am Rathausvorplatz

Do. 21.12.23 18.00 D'Bianga – Glühweinstandl am Dorfplatz in Pöring

Do. 21.12.23 20.00 PRO Christophoruskirche – Literarischer Herbst in Zorneding: Lesung aus dem Buch von Axel Hacke  
„Die Tage, die ich mit Gott verbrachte“, Gemeindesaal der Christophoruskirche

So. 31.12.23 20.00 Bach & More – Orgel plus VIII, Silvesterkonzert für Trompete und Orgel. Werke von Johann Sebastian 
Bach, Georg Friedrich Händel und Georg Philipp Telemann, Immanuel Tommasini, Trompete, Matthias 
Gerstner, Orgel, Evang. Christophoruskirche Zorneding

Mo. 01.01.24 17.00 D'Bianga – Neujahrsempfang mit Kesselgulasch, Dorfplatz in Pöring

Alle nachstehenden Veranstaltungen sind unter Vorbehalt aufgeführt!  Stand 13. November 2023
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Do. 11.01.24 19.00 Kath. Frauengemeinschaft – Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder in St. Martin

Sa. 13.01.24 20.00 Gemeinde Zorneding – Neujahrsempfang im Martinstadl

So. 14.01.24 17.00 Kulturverein Zorneding-Baldham – 3. Klavierkonzert 2023/24, Der Preisträger des ARD-Wettbewerbs 
2022, Junhyung Kim, Klavier, spielt Werke von Domenico Scarlatti (Sonate D-Dur K 119; Sonate h-Moll  
K 27), Béla Bartók (Etüden op. 18), Franz Liszt (Variationen ‚Weinen, Klagen, Sorgen, Zagen‘) und Ludwig 
van Beethoven (Klaviersonate B-Dur op. 106 ‚Hammerklavier-Sonate‘), altes kino Ebersberg

Mi. 17.01.24 20.00 DAV Sektion Zorneding – Reisebericht, Diavortrag, Himalaya-Trekking im Lauf der Jahre zwischen 1996 
und 2015 – 12 Touren in Bild und Ton zwischen Ladakh und Sikkim und wie sich das Trekking im Himalaya 
seit den 90er-Jahren verändert hat. Annie und Ian Jenkins,  Eintritt frei, Evang. Christophoruskirche

Fr. 19.01.24 19.00 Gemeinde Zorneding – Tanzabend im Martinstadl, Eintritt frei

Sa. 20.01.24 14.00 Kath. Pfarrei Zorneding – Spielestadl im Clubraum des Martinstadls bis 18 Uhr

Mi. 24.01.24 20.00 Kammerchor a cappella! – Benefizkonzert „Verleih uns Frieden“, mit verschiedenen Vertonungen des 
alten Kirchenlieds von Heinrich Schütz bis Arvo Pärt. Den Bitten um Frieden gegenübergestellt werden 
populäre Lieder aus dem friedliebenden Land Schweden. ev. Christophoruskirche Zorneding, Weitere 
Konzerte: 19.1. Auferstehungs-Kirche Grafing und 21.1. Cantate-Kirche Kirchheim

So. 28.01.24 16.30 Ev. Christophoruskirche – Bingo-Nachmittag für Groß und Klein, bis 18 Uhr, Spenden mit Spaß,  
Christophoruskirche

Fr. 02.02.24 14.00 Kath. Frauengemeinschaft – Faschingskranzl im Martinstadl

Sa. 03.02.24 14.00 Kath. Pfarrei Zorneding – Spielestadl im Clubraum des Martinstadls bis 18.00 Uhr

So. 04.02.24 18.00 Kulturverein Zorneding-Baldham – 4. Kammermusik-Konzert 2023/24, Ronald Brautigam, Klavier,  
spielt Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Alban Berg, Ludwig van Beethoven, Franz Schubert, im 
Martinstadl Zorneding

Fr. 16.02.24 20.00 DAV Sektion Zorneding – Reisebericht, Diavortrag, RUF DER WILDNIS – Auf Pirschfahrt durch  
Nationalparks in Simbabwe und Botswana, Evang. Christophoruskirche

So. 18.02.24 17.00 Kulturverein Zorneding-Baldham – 4. Klavierkonzert 2023/24, Der 1. Preisträger des Tschaikowsky- 
Wettbewerb, Alberto Navarra, Flöte, und Oliver Triendl, Klavier, spielen u. a. Werke von Wolfgang  
Amadeus Mozart (Volinsonate G-Dur KV 301 - arr. für Flöte), Carl Frühling (Fantasie und Werke für  
Flöte solo) sowie die Flötensonate D-Dur op. 94 von Sergej Prokofjew, altes kino Ebersberg

Do. 22.02.24 19.00 Heimatkundekreis Zorneding – Vortrag von Altbürgermeister Franz Pfluger zum Thema  
„Haberfeldtreiben“, Neuwirt in Zorneding

Vereinskartell Zorneding-Pöring
Veranstaltungskalender Dezember 2023 – Februar 2024

1. Sonntag im Monat:  Eghalanda Gmoi – 10.00 Uhr Frühschoppen beim Neuwirt in Zorneding

2. Dienstag im Monat: Bund Naturschutz OG Zorneding – 19.30 Uhr offener Aktiven-Stammtisch,  
Versammlungsraum Lärchenstr. 29 (1. Stock)

2. Donnerstag im Monat: VDK – 17.00 Uhr Stammtisch im Gasthof Hamberger in Eglharting

Jeden Freitag: Bauernmarkt beim Bio-Hof Lenz, von 14.00  – 18.00 Uhr

... und außerdem regelmäßig:

Karten für die Veranstaltungen des Kulturvereins Zorneding-Baldham können Online im Ticketshop unter
www.kulturverein-zorneding-baldham.de und bei Steffi's Schreibwaren in Zorneding erworben werden.

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlichst eingeladen, die Vereine freuen sich über Ihren Besuch.
PS: Weitere Termine und Infos über das Vereinskartell findet man unter: www.vereine-zorneding.de
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Musikschule Vaterstetten
Toujors Kultur 2023
Ein Jahr voller wunderbarer Veranstal-
tungen liegt hinter der Musikschule 
Vaterstetten, die in diesem Jahr ihren 
50sten Geburtstag feiern durfte. Gerade 
noch war das gelungene Lehrerkonzert 
mit der Aufführung des „Karneval der 
Tiere“ im Martinstadl in Zorneding bei 
dem Landrat Robert Niedergesäß als Gast 
die Sprecherrolle übernommen hatte und 
das Publikum begeisterte, da ist die Mu-
sikschule bereits im Advent bei vielen 
Veranstaltungen aktiv und präsentiert 
sich mit ihren talentierten Solisten und 
Ensembles in der Region.

„Klingender Adventskranz“
Adventskonzert der Musikschule im 
Caritas Altenheim St. Korbinian
Sonntag, 17. Dezember, 15.00 Uhr
Der Advent ist die Jahreszeit, in der die Men-
schen zur Ruhe kommen und innehalten, 
um das Jahr Revue passieren zu lassen. Die 
Musikschule Vaterstetten veranstaltet, wie 
in jedem Jahr, ein stimmungsvolles Advents-
konzert, bei dem Schülerinnen und Schüler 
sowie Ensembles der Musikschule auftreten 
und dem Publikum mit adventlichen Wei-
sen und Klassik eine Musikstunde darbie-
ten. Es musizieren Solisten, Ensembles und 
als Premiere, der neue „Ladies Singing“- 
Projektchor der Musikschule unter der Lei-
tung von Petra Lavicka. Der Eintritt ist frei. 
Caritas Altenheim St. Korbinian, Brunnenstr. 
28, 85591 Vaterstetten

Vorschau: „Mit Schwung & Elan ins neue 
Jahr!“ am Samstag, den 27. Januar 2024 
um 17.00 Uhr begrüßt die Musikschule 
das neue Jahr mit einem Neujahrskonzert 
gemeinsam mit der staatlichen Realschule 
Vaterstetten in der Aula der Schule.

Weitere Informationen zur Musikschule 
gibt es unter: 
www.musikschule-vaterstetten.de – 
schauen Sie mal rein, wir freuen uns auf 
Sie und Ihr Interesse und wünschen allen 
Freunden und Unterstützern sowie der 
ganzen Bevölkerung ein friedliches und 
schönes Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins neue Jahr!

              Text: Musikschule Vaterstetten, gekürzt

Aktuelle Informationen über alle Veranstaltungen vom „Literari-
schen Herbst in Zorneding“ finden Sie im Internet unter www.
literarischer-herbst-zorneding.de. An den Vorverkaufsstellen liegt 
auch ein gesondertes Faltblatt mit detaillierten Informationen zu 
den einzelnen Veranstaltungen aus.

Vorverkauf:
 ❚ Pfarramt der Christophoruskirche (Tel. 0 81 06 / 26 32)
 ❚ Gemeindebücherei Zorneding (Tel. 0 81 06 / 38 24 93)
 ❚ Steffi’s Schreibwaren Zorneding (Tel. 0 81 06 / 21 98 83)
 ❚ AP Buch Baldham (Tel. 0 81 06 / 36 94 14)

Ein Streifzug durch die Bestseller-Listen

Dienstag, 5. Dezember 2023, 20.00 Uhr
Gemeindebücherei Zorneding, Schulstr. 5
Es lesen Karin Ossig, Carolin Schubert, Till 
Gerhard und Peter Wurm 
Eintritt frei – Wir freuen uns über eine 
Spende.

Der Zither-Manä spielt

„Landler & Blues der Südstaaten“
Mittwoch, 13. Dezember 2023, 20.00 Uhr
Gemeindesaal der Christophoruskirche, 
Lindenstr. 11, Eintritt 15 Euro. 

Wir lesen aus dem Buch von Axel Hacke

„Die Tage, die ich mit Gott verbrachte“
Donnerstag, 21. Dezember 2023, 20.00 Uhr
Gemeindesaal der Christophoruskirche,  
Lindenstr. 11
Es lesen Caroline Schubert und Peter Wurm
Eintritt frei – Wir freuen uns über eine 
Spende.
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Zorneding 1933 (II)
„Jetzt bin ich Bürgermeister!“
Vergiften wir die Vergangenheit, wenn wir 
ans Geschehen vor 90 Jahren erinnern? 
Im Gegenteil: es möge verhindern helfen, 
dass altes Gift neu virulent wird.
Weihnachten 1933 in Zorneding. Das Dorf, 
900 Menschen, lebt ahnungslos seinen 
kleinen Alltag, fern von großer Politik, doch 
von ihr berührt. In der Heimatzeitung, auch 
sie jetzt von der NSDAP gelenkt, lesen die 
Zornedinger NS-politisierte Weihnachtsge-
danken: Nicht mehr ein „Notweihnachten“ 
feiere man jetzt, sondern sei gestählt „zum 
Endkampfe um Deutschlands Ehre und 
Größe“, Bethlehems Stern möge „leuch-
ten auf dem weiteren Weg zum Aufstieg 
Deutschlands“.
Wie Adolf Hitler Weihnachten gefeiert 
hat, wissen wir nicht eindeutig: Im „Brau-
nen Haus“ zu München mit Getreuen? Im 
kleinen Kreis auf dem Obersalzberg, un-
ter einem angeblich selbst ausgesuchten 
und geschmückten Weihnachtsbaum? 
Weihnachtslieder, Geschenke – ein Bie-
dermann? Nein, bald ein schrecklicher, 
gewissenloser Mörder.
Er hatte in diesem Jahr die absolute Macht 
über Deutschland erlangt, es ganz „braun“ 
eingefärbt, „gleichgeschaltet“ bis ins 
kleinste Dorf. Politische Gremien, Behör-
den, Medien, Verbände, Vereine mussten 
nach dem Takt der NSDAP im Gleichschritt 
marschieren. Virtuos sorgte dafür NS-Pro-
paganda. Ihr wirksamstes Instrument liegt 
unter vielen Christbäumen: der Volksemp-
fänger, auf Geheiß von Propagandaminis-
ter Goebbels von der Industrie schnell 
preisgünstig hergestellt, bald Hitlers Laut-
sprecher im ganzen Land. „Rundfunk in 

jedes deutsche Haus“, „Ganz Deutschland 
hört den Führer“, fordern Plakate. 
Rundfunkhören ist Pflicht. Wenn es heißt 
„Der Führer spricht“, wird in Betrieben, 
Behörden, Schulen ein Gemeinschafts-
empfang organisiert. Auch in Zorneding: 
Wo´s wie beim Schneider Ritzl schon ein 
Radio gab, versammelten sich die Nach-
barn in der Stube zu Führerreden, aber 
auch Fußball-Reportagen, erinnert sich 
unser 95-jähriger Ortschronist Martin 
Burgmayer.

Im Münchner Funkhaus, von Goebbels „ge-
säubert“, sorgten linientreue Journalisten 
dafür, dass nur das „Richtige“ zu hören war: 
Zwölf Jahre lang wird eine perfide Flut von 
Manipulation und Lüge übers Volk schwap-
pen – erst zum bitteren Ende Wahrheiten: 
Hitler tot, Deutschland zugrunde.

Noch ahnungslos über diese Richtung 
deutschen Zeitstrahls sind Ende 1933 wie 
alle im Dorf Bürgermeister Ferdinand Glasl 
und NS-Ortsgruppenführer Franz Limmer. 
Doch Glasl dürfte schon gewusst haben, 
dass er sich im Rathaus nicht länger hal-
ten kann - Limmer, dass nun seine Stunde 
kommt.

„Wahlschleppdienst“ im November 1933
Kurz zuvor war Hitlers absolute Macht de-
monstriert worden: Bei der Reichstagswahl 

am 12. November stimmten im Reich 92 % 
für ihn, im Bezirk sogar 94 %. Die Heimat-
zeitung bejubelte hier das Verdoppeln 
der NSDAP-Stimmen von 7500 im März 
auf jetzt fast 17 500. Freilich war das eine 
Scheinwahl. Es gab nur die NSDAP-Ein-
heitsliste; alle anderen Parteien waren 
verboten. 
Nein-Stimmen sind auf dem Stimmzettel 
nicht vorgesehen. Man musste „Nein“ no-
tieren, den Stimmzettel ungültig machen 
oder der Wahl fernbleiben. Dagegen setzte 
die Partei einen „Wahlschleppdienst“ ein. 
Propaganda bis hinein ins letzte Haus trom-
melte nahezu alle an die Urnen. In Zorne-
ding gaben von 650 Wahlberechtigten 639 
ihre Stimme ab, von 293 in Pöring 288. Von 
943 Wählern in Zorneding/Pöring verwei-
gerten nur knapp 5 % Hitler ihr Ja. Wieviele 

Bild 3: Verordnetes Führer-Hören  © Wikimedia commons
 Bundesarchiv, B 145 Bild-P046302 / Weinrother, Carl / CC-BY-SA 3.0

Bild 1 und 2: Zum Christfest „Volksempfän-
ger“ – Lautsprecher für Hitlers Propaganda 
© Wikimedia common GNU-Lizenz für freie Dokumentation; 
Hihiman (unter Volksempfänger)Bild 1 Bild 2
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waren eingeschüchtert durch Hakenkreuz-
fahnen und SA-Männer im Wahllokal? 
Nicht auf der braunen Welle mitzuschwim-
men, verlangte viel Mut. Schon im März wa-
ren Kommunisten (vor allem Schwellenwerk 
Kirchseeon) und andere politische Gegner 
ins KZ Dachau gebracht worden. Die Zeitung 
„verkaufte“ das dem Volk als „politische The-
rapieeinrichtung“, mit Arbeit und „heimat-
kundlichen Vorträgen“. Heute wissen wir, 
dass hier über 40 000 Menschen starben. 
Burgmayer berichtet, er und seine Eltern 
kannten die Redewendung „Dann kommst 
nach Dachau“, wussten aber nichts vom dor-
tigen Geschehen.
Große Zustimmung in der unfreien Wahl, im 
dörflichen Alltag aber kaum Begeisterung. 
Ausgenommen wenig „Spinnerte“, berichtet 
Burgmayer. Uniformen selten zu sehen, nur 
bei Zusammenkünften der SA. Man sagte 
weiterhin „Grüß Gott“. Wenige Ausnahmen, 
so der schwerhörige Senior, der die Partei-
zeitung austrug. Burgmayer und Kameraden 
machten sich oft den Spaß, ihm „Drei Liter“ 
zuzurufen – der Alte verstand „Heil Hitler“ 
und freute sich. Kein Spaß war es für den 
Zornedinger Schrankenwärter Sebastian Gru-
ber sen., als er 1941 den vorbeifahrenden 
Zügen den Gruß mit erhobener Hand verwei-
gerte. Von einem Lokführer angezeigt, wurde 
er sofort verhaftet, von der Bahn entlassen, 
kam an die Front.

„Früher nichts gekonnt und verstanden“
Nur ein Drittel von Zornedings Schülern 
ist Mitglied in HJ oder BDM. Lehrerin Rosa 
Schöpf und Pfarrer Martin Waldhauser sind 
erbitterte Gegner Hitlers. Kritik äußern schon 
1934 selbst Zornedinger, die mit JA gestimmt 
hatten: Jetzt seien Menschen am Drücker, 
„die kein besonderes Ansehen genießen …, 
auf die früher die Leute mit dem Finger ge-
deutet haben…. Gschaftlhuber, die früher 
nichts gekonnt und verstanden haben und 
die heute noch nichts verstehen“. 
Überall hatte die Partei Bürgermeister und 
Gemeinderäte quasi über Nacht ausgewech-
selt. Im gleichgeschalteten Rathaus Zorne-
ding gab es für die NSDAP sieben Mandate, 
eines für die Bayer. Volkspartei (BVP). Das 
hatte der spätere Nachkriegs-Bürgermeister 
Lorenz Stadler; er war massiv gegen die Nazis 
aufgetreten und wurde bald aus dem Ge-
meinderat gedrängt. 

In Pöring erhielt die NSDAP 6 Sitze, je 1 BVP 
und Bauernbund. Schon standen SA-Männer 
als neue Gemeinderäte bereit – doch blieben 
die bisherigen wie auch Bürgermeister Georg 
Amerell im Amt. Denn auf Wunsch der Bevöl-
kerung traten alle in die Partei ein, um neue 
unliebsame Gesichter zu vermeiden.

Limmers Freudengeschrei 
Über den Machtwechsel in Zorneding haben 
wir keine Dokumente. Martin Burgmayer hat 
aufgeschrieben, was ihm Ältere erzählten 
bzw. er als Bub erlebt hat. Demnach haben 
Ortsgruppenführer Limmer und vier weitere 
uniformierte SA-Männer dem (schon 1925 
gewählten) Bürgermeister Ferdinand Glasl 
erklärt, er sei zu wenig national gesinnt, 
werde deshalb seines Amtes enthoben. Glasl 
warf daheim die Rathausschlüssel wütend 
auf den Boden, bevor er sie Limmer bringen 
ließ. Limmer habe mitten auf der Straße mar-
schierend wiederholt gejubelt: „Jetzt bin ich 
der Bürgermeister“. 
Aber Glasl ist noch im Sommer 1933 im Amt. 
Erst Januar 1934 teilt der Kreisamtmann 
dem Gemeinderat mit, Glasl habe sein Amt 
niedergelegt, zum Nachfolger werde Franz 
Limmer ernannt – die Partei bestimmt, nicht 
mehr der Wähler.

Limmer beruft wiederholt auch Männer 
ohne Parteiabzeichen in den Gemeinderat. 
1937 greift der Kreisleiter ein, kommt dazu 
persönlich in die Sitzung. Danach erklären 

Anton Baumer, Johann Tristl und Josef Lenz 
ihren Rücktritt. Ohnehin haben Gemeinde-
räte nichts mehr zu entscheiden, sind nur 
noch Berater. Allein der Bürgermeister ent-
scheidet, Abstimmungen hat die Partei 1935 
abgeschafft. 
Nur ein dünnes Protokollbuch hat sich erhal-
ten; vielleicht können wir ein andermal dar-
auf und auf Limmers Amtsführung eingehen. 
Diesen „verteufeln“ viele Zornedinger, andere 
schildern ihn laut Burgmayer als „menschlich 
und gerecht“. Die Spruchkammer beurteilt 
Limmer 1948 als „Minderbelasteter/Mitläu-
fer“. Im über 200 Seiten dicken Akt sah ich 
meist glaubwürdige positive Zeugnisse. So 
eines vom Zornedinger Ehemann einer Jüdin 
und dazu deren bemerkenswerten Brief, in 
dem sie ein Ende der zweijährigen Internie-
rung Limmers fordert: damit Nazi-Unrecht 
„nicht mit ebensolchem vergolten wird“. 
Die lange Zeit im Lager empfand Limmer si-
cher als Strafe. Aber das Leben bestrafte ihn 
viel schwerer: Sohn Friedrich bleibt im Krieg, 
Frau Anne (geb. Hauser) stirbt Ende 1945 
47-jährig in der Internierungshaft. Franz Lim-
mer: Eines der vielen komplizierten, schil-
lernden Leben in einer unsäglichen Zeit.

Text: Peter Maicher (HKK. Quellen: 
wie Folge I, B. Schäfer

Fotos: Museum Charlottenburg-Wilmersdorf, Villa 
Oppenheim (1; Wikimedia common: GNU Hihiman 
(2) u. Bundesarchiv, B 145 Bild-P046302 / Weinro-

ther, Carl / CC-BY-SA 3.0 (3); HKK (4)

Bild 4: Bürgermeister Ferdinand Glasl musste dem NS-Mann Franz Limmer weichen



Gesundheit & SozialesGesundheit & Soziales
B Ü R G E R J O U R N A L

26 

Sie haben Beschwerden, die Sie mit Haus-
mitteln oder der Hausapotheke nicht in 
den Griff bekommen? Bis zum nächsten 
Werktag können Sie nicht warten? Sie 
brauchen einen Arzt – noch heute?
Auch außerhalb der Sprechzeiten – zum 
Beispiel am Wochenende oder nachts 
– sind Sie bestens versorgt: Bei akuten, 
nicht lebensbedrohlichen Beschwerden 
wählen Sie die Telefonnummer 116117. 
Hier erfahren Sie am schnellsten, wie und 
wo Sie die ärztliche Hilfe erhalten, die Sie 
brauchen. Die Rufnummer 116117 funk-
tioniert ohne Vorwahl und gilt deutsch-
landweit. Der Anruf ist kostenfrei – über 
Festnetz als auch über das Mobiltelefon. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst versorgt 
sowohl Kassen- als auch Privatpatienten.
Mehr Infos unter 
www.bereitschaftsdienst-bayern.de

116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben plötzlich heftige Beschwerden 
oder hatten einen Unfall. Sie fürchten 
ernste bis lebensbedrohliche Folgen, 
wenn Sie nicht sofort behandelt werden. 
Zum Beispiel bei Anzeichen eines Herzin-
farktes, eines Schlaganfalls oder in ähn-
lich dringenden Notfällen – Verlieren Sie 
keine Zeit und wählen Sie den Notruf 112

112

Notruf 

Neuigkeiten aus Mbayan
Kreis der Stipendiaten erweitert
Seit rund 25 Jahren unterstützt der Zorne-
dinger Verein PROjekt Mbayan Kamerun 
e. V. das kamerunische Dorf Mbayan in 
Schul- und Ausbildungsangelegenhei-
ten. Dank seiner Förderer war es PROjekt 
Mbayan auch 2023 wieder möglich, eini-
ges auf den Weg zu bringen. Viele Kinder 
besuchen die neu renovierte Grundschule 
des Dorfes. Der tägliche Unterricht ist ge-
sichert, denn neben staatlichen Lehrern 
unterrichten vier Lehrkräfte, die von PRO-
jekt Mbayan finanziert werden. Einer der 
„Projekt-Lehrer“ unterweist die SchülerIn-
nen im Umgang mit dem Computer. Über 
diese Entwicklung sind wir und auch die 
Elternschaft in Mbayan sehr froh, denn 
Kenntnisse am Computer erhöhen die Bil-
dungschancen der SchülerInnen, vor allem 
wenn sie später weiterführende Schulen 
besuchen.

Aktuell fördert der Verein 24 SchülerInnen 
(fünf mehr als 2022/23), die an insgesamt 
neun verschiedenen Ausbildungseinrich-
tungen, darunter Schulen für Sprachen 
und Technik, lernen. Auch eine Studentin, 
die seit Herbst an der Uni Ebolowa in Bio-
technologie und Pharmakognosie einge-
schrieben ist, wird vom Verein unterstützt

Text: Klaus Benz

Spendenkonto: 
PROjekt Mbayan Kamerun e. V.
IBAN: DE25 7016 9450 0003 2978 88
BIC: GENODEF1ASG
Raiffeisen-Volksbank Ebersberg eG
Kontakt: Barbara Weiß
E-Mail: mbayan@bafrakafra.de
www.projekt-mbayan.de

Zum Jahresende bedankt sich der Verein ganz herzlich bei seinen Spendern und Un-
terstützern und wünscht allen eine friedliche Adventszeit. Zusätzliche Mitglieder und 
Zuwendungen sind jeder zeit höchst willkommen.

Eindrücke vom Dorf Mbayan. Fotos: Barbara Weiß
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Schrank für die Fahne des Pöringer Arbeitervereins ist fertig
Die Fahne des längst aufgelösten Arbei-
tervereins Pöring wurde von Mitgliedern 
der FFW Pöring aufgefunden und vor dem 
Verfall gerettet.

Am 02.12.2023 besteht ab 17.00 Uhr die 
Möglichkeit, den durch großzügige Spen-
den extra angefertigten Schrank mit Fahne 
im Feuerwehrgerätehaus der FFW Pöring 
zu besichtigen. Im Anschluss bewirtet die 
FFW mit Glühwein und Bratwürsten.
Alle interessierten Bürger sind herzlich ein-
geladen.

Anmerkung der Redaktion: Dieser Termin-
hinweis für den 02.12.2023 kann sich mit 
dem Verteilungstermin des Heftes über-
schneiden. Wir bitten um Verständnis, 
wenn Sie das Heft nicht mehr rechtzeitig 
erhalten haben.

Für unsere Mitglieder und Interessenten:
Veranstaltungen im VdK-Ortsverband Zorneding-Pöring 
Wir laden herzlich ein
Monatlich an jedem 2. Donnerstag findet unser Stammtisch im Gasthof Hamberger in Eglharting statt – Beginn 17.00 Uhr.

08.12.2023 Busfahrt zum Christkindlmarkt nach Traunstein; Abfahrt 14.30 Uhr in Pöring und weitere Zustiege. 
Fahrpreis bei mind. 45 Teilnehmern 20 €.

17.12.2023 Weihnachtsfeier mit Musik, weihnachtlichen Geschichten, Kaffee und Kuchen beim Gasthof Schlammerl in Wolfesing, 
Beginn 15.00 Uhr. 

Anmeldung bei der 1. Vorsitzenden Gabriele Pauler unter 0 81 06 / 24 76 46 oder gabriele.pauler@t-online.de. Bei allen Veranstaltungen 
sind auch Nicht-Mitglieder herzlich willkommen. Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen, wenden Sie sich bitte an die 1. Vorsitzende.

VdK – Sammlung „Helft Wunden heilen“
Schon eine liebgewordene Tradition stellt 
der jährliche „Starttermin“ unserer Haus-
sammlung „Helft Wunden heilen“ beim 1. 
Bürgermeister Piet Mayr dar. Mit einer klei-
nen Abordnung haben wir das Rathaus auf-
gesucht und waren natürlich auch wieder 
erfolgreich. Nach einem kurzen „Ratsch“ 
und versehen mit einer großzügigen priva-
ten und der Zusage über eine Spende durch 
die Gemeinde sind wir nach – natürlich – 
dem Fototermin wieder unserer Hauptauf-
gabe nachgegangen – Sammeln für den gu-
ten Zweck! Wir bedanken uns bereits jetzt, 
die tatsächliche Summe steht noch nicht 
fest, bei allen, die uns wieder durch große 
und kleine Spenden unterstützt haben.
Für Fragen zum Aufgabenbereich des VdK 
wenden Sie sich bitte an die 1. Vorsitzende 
unter Tel. 0 81 06 / 24 76 46 oder informie-
ren Sie sich unter www.vdk.de/ov-zorneding- 
poering. Franz Ziepl, Gabriele Pauler, Piet Mayr, Karl Heinz Lichtensteiger

mailto:gabriele.pauler@t-online.de
http://www.vdk.de/ov-zorneding-poering
http://www.vdk.de/ov-zorneding-poering


Gesundheit & SozialesGesundheit & Soziales
B Ü R G E R J O U R N A L

28 

Erfolgreiche REWE-Spendentütenaktion  
zu Gunsten der Tafel
Auch dieses Jahr fand die REWE-Tüten- 
Spendenaktion vom 9. bis 21. Oktober zu 
Gunsten der Tafeln statt. In diesem Jahr ka-
men Haferflocken, Langkornreis, passierte 
Tomaten, Kichererbsen, Erbsen mit Möh-
ren in der Dose sowie Apfelmus in die Tüte.
Während in den vorhergehenden Jahren 
die gepackten Spendentüten zur Kasse ge-
tragen und bezahlt wurden, hingen dieses 
Mal kleine Kärtchen mit dem Tütensymbol 
am Aufsteller mit denen man an der Kasse 
die fünf Eurospende bezahlte.
Helfer der Tafel machten am Eingang zum 

REWE-Markt am Werbeaufsteller auf diese 
Aktion aufmerksam. So kamen 392 Spen-
dentüten zusammen, deren Inhalt der 
örtlichen Tafel Zorneding/Pöring bereitge-
stellt wurde.
All den Spendern und Helfern die zum Er-
folg beigetragen haben unseren aufrichti-
gen Dank. Text: Tafel Zorneding e. V.

Herzliche Einladung zum Reisebericht 
Aktuelles aus der Partnerschaft Zorneding – Makoga
Wann:   Sonntag, 21.01.2024  

um 15.00 Uhr
Wo:  Gemeindesaal der  

Christophoruskirche
Was:   Die Reisegruppe berichtet über 

Neuigkeiten aus Makoga, der Part-
nergemeinde der evangelischen 
Christophoruskirche in Tansania, 
und erzählt anhand von Fotos und 
Videos von den Erlebnissen und 
persönlichen Eindrücken der Reise 
nach Makoga im August 2023.

Für Kaffee und Kuchen wird gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wer mehr über die Partnerschaftsarbeit 
der Christophorusgemeinde wissen oder 
unsere Arbeit unterstützen möchte, kann 

sich an die Partnerschaftsbeauftragte  
Frau Gertrud Raabe-Gruber unter  Telefon 
0 81 06 / 201 91 wenden. 

Die Bankverbindung bei der Raiffeisenbank 
Zorneding für Spenden lautet: 
DE82 7016 9450 0003 9099 99 (IBAN). 
Als Verwendungszwecke bitte angeben: 
„Makoga”.

Helfer der Tafel und Angestellte der REWE- 
Filiale Pöring am Aufsteller zur Tüten-Spenden-

aktion – Doris Rimgaila, Sabrina Greckl

Kinder in Makoga

Primary School Udonja

Frauen in Udonja

Glühweinverkauf 
zugunsten von Makoga

(für den Kindergartenbau) 
beim Weihnachtssingen 

vor dem Rathaus 
am 3. Advent, 17.12.2023 

um 17.00 Uhr



SeniorenSenioren
B Ü R G E R J O U R N A L

29 

Liebe Senioren und Seniorinnen!
Unsere nächsten Ziele:
 ❚ Donnerstag, 07.12.2023 nachmittags:  

für Gehfreudige eine kurze Wanderung (1,5 Std.) 
von Ebersberg nach Haselbach 

 ❚ Samstag, 16.12.2023 nachmittags:  
Das „Maskeum“ in Kirchseeon (mit Aufzug  
zum Museum) 

 ❚ Samstag, 13.01.2024: Ausstellung des  
Malers Ernst von Maydell in Grafing

Unsere letzte Fahrt für Gehbehinderte führte uns ins 
in den Biergarten nach Falkenberg. Foto: SKP

Das Alter erleben in Zorneding
Termine im November, Dezember und Anfang Januar

Internetcafé
regelmäßig: jede Woche am Montag, nicht an Feiertagen
Zeitpunkt: 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Ort: Lärchenstraße 29, 1. Stock, Zorneding
Kosten; 2 Euro pro Person, 4 Euro für Nichtmitglieder

Sitzgymnastik mit Frau Nowack
Donnerstag, 14. Dezember
Beginn: 15.00 Uhr, öffentlicher Raum in der ev. Kirche 
Zorneding

Nordic Walking
jeweils am Montag: 4., 11., 18. Dezember 2023 
und 8. Januar 2024
Treffpunkt: kleine Bahnunterführung 
(am Schwanenland)
Beginn: 9.00 Uhr, nicht bei Regen; 
Wegstrecke: 7 bis 9 km

Weihnachts- und Neujahrsgrüße Weihnachts- und Neujahrsgrüße 
des Seniorenbeiratsdes Seniorenbeirats

Wir wünschen allen Seniorinnen und Wir wünschen allen Seniorinnen und 
Senioren in Zorneding schöne und Senioren in Zorneding schöne und 

hoffentlich nicht einsame Weihnachtstage, hoffentlich nicht einsame Weihnachtstage, 
sowie Glück, Gesundheit und sowie Glück, Gesundheit und 

Zufriedenheit für das neue Jahr.Zufriedenheit für das neue Jahr.

Bei Interesse melden Sie sich bitte per E-Mail  
an seniorenbeirat@zorneding.bayern.de oder  
Tel. 0 81 06 / 30 94 51.

Beste Grüße und frohe Weihnachten!
Ihr Seniorenbeirat

Text: SKP
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Aktiv-Treff für Seniorinnen und Senioren
Der Aktiv-Treff findet immer am Montagnachmittag (außer an Feiertagen) von 14.00 – 16.00 Uhr im vhs-
Raum am Herzogplatz 15 statt. Folgende Termine sind in den nächsten Wochen geplant:

Für Sprechstunden am 18.12.2023 bitte im Landratsamt 
Ebersberg, Betreuungsstelle bei Frau Lenhart unter der 
Telefonnummer 0 80 92 / 82 35 23 anmelden.

Bitte melden Sie sich für Sprechstunden am 15.01.2024 
direkt beim Pflegestützpunkt an Tel: 0 80 92 / 823-702, 
E-Mail: pflegestützpunkt@lra-ebe.de.

Der Aktiv-Treff wurde vom Seniorenbeirat initiiert und 
wird von diesem auch unterstützt. Daher ist eine Teil-
nahme in der Regel kostenlos. Kurzfristige Programmän-
derungen sind möglich, fragen Sie gerne telefonisch un-
ter 0 81 06 / 999 11 16 oder persönlich im Service-Büro 
am Herzogplatz 19 nach. Sie finden die Termine auch 
immer unter „Aktuelles“ auf der Gemeindehomepage 
www.zorneding.de.

11.12.2023 Weihnachtsfeier – Der Seniorenbeirat lädt ein

18.12.2023 Sprechstunde (kein Vortrag) zur Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und gesetzlichen Betreuung 
der Betreuungsstelle Ebersberg – nur mit Anmeldung

01.01.2024 Neujahrstag – kein Aktiv-Treff

08.01.2024 Filmnachmittag – „Wer früher stirbt, ist länger tot“ – eine Komödie in bayerischer Mundart

15.01.2024 Sprechstunde (kein Vortrag) des Pflegestützpunkts, Einzelberatung zum Thema Pflege  
– nur mit Anmeldung

22.01.2024 Spielenachmittag – Schach-Grundlagen, Gesellschaftsspiele

29.01.2024 Filmnachmittag – „Ich war noch niemals in New York“ – Verfilmung des gleichnamigen 
Erfolgsmusicals mit Hits von Udo Jürgens

Ökumenischer Ü-60 Treff 2024 
Wo: Clubraum der evangelischen Christophoruskirche
Wann: in der Regel 14-tägig jeden Donnerstag von 14.30 – 16.30 Uhr, außer in den Schulferien oder an Feiertagen

Die nächsten Termine:  
❚   Donnerstag, 11. Januar 2024 

12.30 Uhr (Neujahrstreffen  
2 Stunden früher)

❚   Donnerstag, 25. Januar 2024 
14.30 Uhr

❚   Donnerstag, 8. Februar 2024 
14.30 Uhr

❚    Donnerstag, 22. Februar 2024 
14.30 Uhr

mailto:pflegestützpunkt@lra-ebe.de
http://www.zorneding.de


Danksagungen des Bürgermeisters

Insgesamt kann gesagt werden, dass es für alle, de-
nen ich im Anschluss Dank sagen will, wieder kein 
leichtes Jahr war. Inzwischen sind es zwei Kriege, 
die mit vielen erschreckenden Bildern, Nachrichten 
und den Auswirkungen, die wir alle spüren, unser 
Leben beeinflussen. Meine folgenden Danksagun-
gen sind immer auch unter diesen besonderen 
Umständen zu sehen.
Danke dem Gemeinderat für die geleistete sachli-
che und produktive Arbeit. Wir haben auch dieses 
Jahr wichtige Weichenstellungen geleistet und ab-
gestimmt und konstruktive und erfolgreiche Arbeit 
für die gesamte Gemeinde geleistet.
Besonders herzlich danken möchte ich der Zwei-
ten Bürgermeisterin Frau Poschenrieder und dem 
Dritten Bürgermeister Herrn Dietz für meine Ver-
tretung im und außerhalb des Rathauses.
Mein Dank gilt auch dem Personal im Rathaus und 
im Bauhof. Es war im vergangenen Jahr wieder ein 
gut ausgefülltes Arbeitsjahr mit Wahlen. Dafür, 
dass alles so gut geklappt hat und für den großen, 
stetigen Arbeitseinsatz meinen besonderen Dank 
an das Personal im Rathaus und Bauhof.
Für die Einsatzbereitschaft, die Teilnahme an 
Aus- und Fortbildungsveranstaltungen sowie die 
technischen Hilfeleistungen unserer beiden Feu-
erwehren in Pöring und Zorneding. Dazu kommen 
auch die Arbeit für die Planungen an den Feuer-
wehrhäusern und die anstehenden Fahrzeugbe-
schaffungen bei beiden Feuerwehren, die immer 
sehr zeitaufwendig sind. Im Namen aller Bürger 
danke ich den Feuerwehren für diese Dienste an 
unserer Gemeinschaft. Man darf dabei nicht ver-
gessen, dass diese ganzen Leistungen in der Freizeit 
der ehrenamtlichen Feuerwehrleistenden erbracht 
werden.
Herzlichen Dank den haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen der Gemeindebücherei ohne 
deren Mithilfe die Öffnungszeiten - insbesondere 
in den Ferien - nicht in diesem Umfang anboten 
werden könnten. Sie freuen sich unseren Bürge-
rinnen und Bürgern aktuelle Bestseller sowie viele 
Sonderwünsche zu ermöglichen. Die Ausleihzahlen 
tragen diesem Erfolg Rechnung.
Allen Schülerlotsen, die jahrein, jahraus bei Wind 
und Wetter für die Sicherheit unserer Kinder auf 
dem Schulweg sorgen, meinen herzlichen Dank. 
Leider kommt inzwischen auch bei uns der Trend, 
dass sich nicht genug Eltern finden, die zur Sicher-
heit aller Kinder im Verkehr aktiv beitragen. Zum 
Glück konnten wir dennoch alle Überwege wieder 
besetzen. Trotzdem mein Appell an Sie, die Aktivi-

tät als Schülerlotse ist nicht an den Schulbesuch Ih-
rer Kinder gebunden. Jede Altersgruppe ist herzlich 
eingeladen, mitzumachen.
Den ganzen örtlichen Vereinen meinen Dank, 
dass es sie gibt und sie ein vielfältiges Angebot für 
unsere Bürger haben. Für zwei große Feste, der 
Maibaum in Pöring der Bianga und das 150jährige 
Jubiläum der Zornedinger Feuerwehr möchte ich 
den Veranstaltern meinen besonderen Dank aus-
sprechen. Auch meinen Dank an alle Helfer beim 
Bürgerfest, das wir nach vier Jahren endlich wieder 
veranstalten konnten. Insgesamt gesehen, ohne 
die ehrenamtliche Arbeit in den Vereinen, würde es 
um die Lebensqualität im Ort wesentlich schlechter 
bestellt sein.
Inzwischen müssen leider immer mehr Personen 
aus Zorneding und Pöring von der Tafel mitversorgt 
werden. Meinen herzlichen Dank an alle Helfer 
der Tafel, die sich ehrenamtlich engagieren und 
einbringen, um dieses Angebot am Leben zu hal-
ten. Meinen Dank auch an die Geschäfte, die diese 
Lebensmittel spenden.
Aktuell haben wir etwa 10 Personen, die sich eh-
renamtlich für die Asylbewerber des Landkreises 
und jetzt auch zusätzlich für die Ukraine- und an-
dere Flüchtlinge in Zorneding sehr viel und sehr 
gut einsetzen und engagieren. Der Helferkreis 
Asyl ist die tragende Säule der Willkommenskul-
tur in Zorneding. Der Helferkreis braucht dringend 
wieder weitere Helfer bzw. Paten. Ich möchte Sie 
herzlich bitten, sich dort einzubringen. Sie helfen 
mit Ihrem Einsatz nicht nur den Asylbewerbern, 
sondern auch der Gemeinde, die Integration am 
Ort zu erleichtern.
Meinen Dank an Sie Alle. Sie haben wieder das 
örtliche Gewerbe, den Handel und die Gastro-
nomie durch Nachfrage und den Einkauf vor Ort 
unterstützt. Insgesamt ist Zorneding nach meiner 
Einschätzung bisher gut durch die unsicheren Zei-
ten gekommen. Was die weitere Zukunft bringt, ist 
Glaskugelschauen. Ich bin mir aber sicher, dass wir 
alle unser weiterhin Bestes geben werden, damit 
es für den Ort und die Gemeinschaft der Bürger 
gut bleibt
Nicht zu vergessen, den Dank für den von Ihnen 
geleisteten, der Gemeinde zufließenden Anteil an 
der Lohn- und Einkommensteuer sowie der Ge-
werbesteuer, mit dem nicht nur die gemeindlichen 
Pflichtaufgaben, sondern auch viele andere Dinge 
und freiwillige Leistungen, von denen ich heute 
berichtet habe, zum Wohle aller Bürger, also auch 
für Sie, erfüllt werden können.
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Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen und Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen und 
-bürgern eine schöne Adventszeit, -bürgern eine schöne Adventszeit, 

ein frohes Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2024 ein frohes Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2024 
Gesundheit und alles Gute!Gesundheit und alles Gute!

FROHE FROHE 
WEIHNACHTENWEIHNACHTEN
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